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So einfach kann Fuhrparkmanagement sein.

Die BAMAKA Fuhrpark Lösung macht Ihr Fuhrparkmanagement ganz einfach 
und komfortabel. Eine digitale Lösung, mit dem die Verwaltung der Fahrzeuge 
weniger Zeit in Anspruch nimmt und zusätzlich Kosten spart!

– Alle Fahrzeuge und Baumaschinen auf einen Blick
– Fahrzeugakten, Vorgänge und Kennzahlen in einem System
– Individuelles Reporting
– Gesamtkostenauswertung
– 100 % digitale Verwaltung
– Cloudbasiert, keine Installation notwendig
– Smarte App für die Fuhrparknutzer
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Ihren Bedarf aus Einzelleistungen individuell zusammen. 

Alle weiteren Informationen unter: www-bamaka-fleet.de
Noch kein BAMAKA Kunde?
Jetzt kostenlos registrieren:
www.bamaka.de/registrierung

* bei der Verwaltung Ihrers Fuhrparks
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Landschaftsgärtner-Cup 2022
Viele Vorentscheide des Landschaftsgärtner-Cups auf Landesebene haben 

bereits stattgefunden. Die jeweiligen Siegerteams treten voraussichtlich im 

September zum Bundeswettbewerb auf der GaLaBau in Nürnberg an. Im 

Bild: Das norddeutsche Meisterteam Lucia Schaller und Nick Otte.

Titelthema

Diese Ausgabe enthält Beilagen des  

Bund Deutscher Baumschulen e. V., der Egon Haist GmbH,  

der Forum Verlag Herkert GmbH und von Garten Bronder.  
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Rosenzeit auf Spinelli
Ein kleines Blütenmeer gibt einen 

Vorgeschmack auf das, was die 

Bundesgartenschau im kommenden Jahr 

bieten wird: Insgesamt 4.440 Rosen in 

206 verschiedenen Sorten stehen auf 

Spinelli, einem der beiden Schauplätze der 

BUGA Mannheim 2023, auf einer Fläche 

von etwa 1.400 Quadratmetern. 

  4
Nicht verpassen:  
die GaLaBau 2022
Rund 1.000 Aussteller werden vom  

14. bis 17. September zur GaLaBau 2022 

erwartet. Der BGL stellt sein Areal unter 

das Motto „Zukunft grüner Lebensräume“ 

und bildet Trends im Garten- und Land-

schaftsbau ab.

  20
Wassersensible 
Planung
„Regenwassermanagement und Biodiversi-

tät sollten zusammengedacht werden.“

Im Interview erläutert Landschaftsarchi-

tekt Tom Kirsten, wie eine wassersensible 

Planung auf kommunaler Ebene aussieht 

und was der GaLaBau dazu beitragen kann. 
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GaLaBau 2022: Die grüne 
Branche trifft sich wieder!

Die Zeichen stehen auf Grün im Messezentrum Nürnberg, wenn vom 14. bis 17. September 2022  

die 24. Ausgabe der GaLaBau, Internationale Leitmesse für Urbanes Grün und Freiräume, stattfindet. Rund 

1.000 Aussteller, davon rund ein Viertel international, werden erwartet. In 14 Messehallen werden sie das 

komplette Angebot für das Planen, Bauen und Pflegen von Gärten, Parks und Grünanlagen zeigen. 

I
deeller Träger und Gründer der GaLaBau ist 

der Bundesverband für Garten-, Landschafts- 

und Sportplatzbau e. V. (BGL), der Besucher 

auf seinem Areal mit dem Motto „Zukunft grüner 

Lebensräume“ begeistern und Trends im Garten- und 

Landschaftsbau ganzheitlich abbilden wird. Das maß-

geschneiderte Rahmenprogramm mit zahlreichen 

Sonderflächen, dem Vortragsforum „GaLaBau Land-

scape Talks“, Fachtagungen, Preisverleihungen und 

Wettbewerben macht die GaLaBau zu Europas wich-

tigstem Treffpunkt der grünen Branche. Erstmals fin-

det die Messe mit einem Fokusthema – „Gemeinsam 

klimafit in die Zukunft“ – statt: Innovationen, Trends 

und Produkte, die positiv auf das Thema Klimawan-

del einwirken, werden auf der GaLaBau 2022 vorge-

stellt. Neue Highlights im Fachprogramm sind bei-

spielsweise der World Urban Parks Europe Congress 

sowie das Forum Digitalisierung@GaLaBau.

„Die Vorfreude auf das persönliche Wiedersehen 

ist bei uns und unseren Kunden riesig!“, berichtet 

Stefan Dittrich, Leiter GaLaBau bei der Nürnberg-

Messe. „Die GaLaBau wird 2022 wieder mit der 

bewährten Mischung aus Produktinnovationen, 

Know-how und Mitmach-Atmosphäre begeistern. 

Nach vier Jahren pandemiebedingter Pause ist der 

Bedarf groß, sich zu treffen und auszutauschen. Wir 

freuen uns über den hohen Zuspruch, insbesondere 

aus den europäischen Ländern.“

Gemeinsam klimafit in die Zukunft …

… lautet das Fokusthema der GaLaBau 2022. Der 

Klimawandel ist die große globale Herausforderung 

unserer Zeit. Die grüne Branche leistet in vielen 

Bereichen des Garten- und Landschaftsbaus einen 

aktiven Beitrag und zahlreiche 

Aktionen auf der Messe sind 

darauf ausgerichtet. Mit 

DER GRÜN-BLAUE PFAD 

wird sich die GaLaBau 

dem erstmals in besonde-

rer Weise widmen: Aus-

stellerinnen und Aussteller 

haben die Gelegenheit, sich 

mit ihren innovativen Produkten 

und Lösungen rund um das Thema Klimawandel zu 

bewerben. Die Einreichungen werden derzeit von 

einer Fachjury bewertet und die Stände der Teil-

nehmenden schließlich mit dem Siegel DER GRÜN-

BLAUE PFAD gekennzeichnet, das in der Vorab- und 

Vor-Ort-Kommunikation alle Veranstaltungsbau-

steine rund um das Fokusthema hervorhebt und 

interessierten Besuchern dadurch visuelle Orientie-

rung bietet.

LLwww.galabau-messe.com/gruen-blauer-pfad 

Grüne Städte und Digitalisierung

Ein Highlight im Programm der GaLaBau 2022 

ist der World Urban Parks Europe Congress, der 

Zuletzt fand die GaLaBau-
Messe in Nürnberg 2018 
statt. Im September endlich 
ist es wieder soweit – und die 
GaLaBau 2022 erwartet rund 
1.000 Aussteller und mehrere 
tausend Messebesucher.�  
Foto: NürnbergMesse

http://www.galabau-messe.com/gruen-blauer-pfad
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erstmals begleitend an zwei Messetagen (Donners-

tag, 15. und Freitag, 16. September 2022) stattfinden 

wird und sich an Vertreterinnen und Vertreter von 

Kommunen richtet. Das Leitthema „Greater, Gree-

ner Cities’ Nature Based Design Solutions to Urban 

Living” ist abgestimmt auf das von der EU initiierte 

European Year of Greener Cities 2022. Ebenfalls neu 

ist die Sonderfläche Digitalisierung@GaLaBau – Digi-

tale Praxis im Handwerk live erleben. Auf dem Forum 

finden Fachvorträge, Best Practice-Berichte und 

Diskussionsrunden mit Fokus auf Garten- und Land-

schaftsbau statt – hier geht es beispielsweise um die 

effiziente Betriebsführung oder Mitarbeiterbindung 

und -führung. 

„Zukunft grüner Lebensräume“ mit 

GaLaBau-Experten-Forum in Halle 3A

Der Messestand des BGL in der Halle 3A wird 

2022 mit dem Motto „Zukunft grüner Lebensräume“ 

ein Highlight: Für Entscheiderinnen und Entscheider 

werden unterschiedliche Trends im Garten- und 

Landschaftsbau ganzheitlich dargestellt. Auf etwa 

1.400 Quadratmetern erwarten die Besucherinnen 

und Besucher inspirierende Präsentationen von 

Dienstleistungen und Produkten. Auch das GaLaBau-

Experten-Forum mit Vorträgen zu verschiedenen 

Fachthemen ist am Stand des BGL beheimatet.

Landschaftsgärtner-Cup und Aktionsfläche 

als Outdoor-Highlights

Die GaLaBau ist mehr als eine umfassende Fach-

ausstellung in 14 Messehallen: Ihr attraktives 

Rahmenprogramm im Außenbereich umfasst den 

beliebten Landschaftsgärtner-Cup. Beim deutsch-

landweiten Berufswettbewerb treten am 15. und 16. 

September im Messepark die besten Landschafts-

gärtner-Azubis aller Landesverbände an, um ihr 

fachliches Können unter Beweis zu stellen, und um 

das „Deutsche Meisterteam“ zu werden. Auch indoor 

trifft sich der Nachwuchs wieder im GaLaBau CAMP 

in Halle 3C.

Gemäht, gebaggert und gehäckselt wird ebenfalls 

im Außenbereich: Einige Ausstellerinnen und Aus-

steller nutzen neben ihrem Messestand die GaLa-

Bau-Aktionsfläche neben der Messehalle 12 und am 

Silbersee im Volkspark Dutzendteich, um dort ihrer 

Kundschaft Maschinen für Flächenpflege und Erdbau 

auf echtem Rasen und Boden live zu demonstrieren.

Erstmals findet in direkter Nachbarschaft zur 

GaLaBau auf dem NürnbergMesse Gelände rund um 

den weltweit ersten Audi Charging Hub das Thema 

E-Mobility ein Zuhause. Auf einer Teststrecke wer-

den elektrobetriebene Bau- und Pflegemaschinen 

live und in Aktion zu sehen sein.

LLwww.galabau-messe.com/programm

 LEISTUNG, KRAFT UND LEIDENSCHAFT.
ES IST DEIN WEYCOR.

GEMEINSAM. GROSSES. GESCHAFFEN.

Anzeige

http://www.galabau-messe.com/gruen-blauer-pfad
http://www.weycor.com
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Endlich wieder 
GaLaBau!

Wir heißen Sie herzlich willkommen in der „Zukunft grüner 

Lebensräume“! Mit unserem neuen Messestand an vertrauter Stelle 

in Halle 3A fügt sich der BGL nahtlos in das Leitthema der GaLaBau 

2022 ein: Mehr gepflegtes Grün für die Städte, klimastabile Bäume 

als Bollwerk gegen die Auswirkungen des Klimawandels, mehr 

Artenvielfalt und nachhaltige Konzepte für schöne Gärten – wie kann 

das alles miteinander verbunden werden? Das zeigen wir auf der 

GaLaBau 2022. 

A
uf unserem BGL-Messestand erleben Sie die grüne Kernkompe-

tenz der Landschaftsgärtnerinnen und -gärtner. Unsere grüne 

Oase bietet die Chance für persönliche Gespräche und gibt 

Impulse für den Messebesuch. Freuen Sie sich auf das große „GaLaBau-

Familientreffen“ mit vielen spannenden Vorträgen und Experten-Talks. 

Hier spielt die Zukunftsmusik der grünen Branche! 

Wir sehen uns auf der GaLaBau!

Lutze von Wurmb, Präsident

Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V.

Programm
Mittwoch, 14. September

10.30 Uhr	 Kleiner BGL-Verbandskongress

	 > NCC Ost, Ebene 3, Saal Shanghai

	 Teilnahme nur mit gesonderter Einladung

12.00 Uhr 	 Vergabe des ELCA-Trendpreises 2022

	 > GaLaBau Experten-Forum, Halle 3A, Stand 111

13.00 Uhr 	 Verleihung der GaLaBau-Innovations-Medaille 2022

	 > GaLaBau Experten-Forum, Halle 3A, Stand 111

14.00 Uhr 	 GaLaBau WELCOME – Eröffnung der GaLaBau 2022

	 > NCC Mitte, Saal Brüssel

	 Teilnahme nur mit gesonderter Einladung

19.30 Uhr 	 Landschaftsgärtner-Treff 2022*

	 > Bratwurst Röslein, Rathausplatz 6, Nürnberg

Donnerstag, 15. September

9.00 Uhr 	 Eröffnung Landschaftsgärtner-Cup 2022

	 Berufswettbewerb 1. Tag

	 > Messepark

13.00 Uhr 	 Vergabe BGL-Bildungspreis

	 > GaLaBau Experten-Forum, Halle 3A, Stand 111

19.00 Uhr 	 Bustransfer ab Hotel Leonardo Royal Nürnberg

	 zum Fränkischen GaLaBau-Abend 2022*

	 > Max-Morlock-Stadion

Freitag, 16. September

8.00 Uhr 	 Landschaftsgärtner-Cup 2022

	 Berufswettbewerb 2. Tag

	 > Messepark

17.00 Uhr 	 Siegerehrung Landschaftsgärtner-Cup 2022

	 > Messepark

18.00 Uhr 	 GaLaBau-Nach(t)tisch 2022*

	 Geselliges Treffen auf dem Messestand des BGL

LL * Detaillierte Informationen zu den Veranstaltungen und 

Anmeldung für die Abendevents (bis zum 31. August 2022) 

unter www.galabau.de/messe2022

Marcus König, OB Nürnberg Sven Plöger, Meteorologe und 
Moderator (GaLaBau WELCOME)

Weitere Veranstaltungen

GaLaBau CAMP

Die Netzwerkplattform für junge

Landschaftsgärtnerinnen und Jungunternehmer

> Halle 3C, Stand 433

bdla-Baubesprechnung

Donnerstag, 15. September

Erfahrene Fachleute aus der Praxis berichten über aktuelle 

Themenstellungen aus Bautechnik und Baumanagement in der 

Freiraumplanung.

> Halle 3A

Aktionsflächen für Erdbau und Flächenpflege

Über 50 Aussteller zeigen hier die Leistungsfähigkeit ihrer 

Maschinen und Geräte live und in Aktion.

Grün-Blauer Pfad

Innovative Produkte und Lösungen zur Anpassung an den 

Klimawandel.

> gesamtes Messegelände

Wo beginnen Ihre Ideen?
Vandersanden weist Ihnen 
kreative Wege

Pflasterklinker-Planungsordner 
jetzt kostenlos anfordern!
Einfach den QR-Code scannen.

Öffentliche Räume wirkungsvoll und nachhaltig gestalten: Mit unseren Pflasterklinkern 

findet sich für jeden Ort die perfekte Lösung. Immer griffbereit, erleichtert Ihnen der 

neue Planungsordner von Vandersanden mit vielen Tipps und Ideen in jeder Hinsicht 

die Arbeit. Gemeinsam schaffen wir Orte, die Freude bereiten. Für uns wie auch für 

nachfolgende Generationen.

Fordern Sie jetzt unseren Pflasterklinker-Planungsordner an:

•  Jede Menge Inspiration: Referenzprojekte, Erfahrungsberichte und Impulse

•  Umfassend: Farben, Formate und Produktinformationen

•  Immer präsent: gedruckt und digital erhältlich 

> Gratis-

Ordner gleich 

anfordern!

Öffentliche Räume wirkungsvoll und nachhaltig gestalten: Mit unseren Pflasterklinkern 

findet sich für jeden Ort die perfekte Lösung. Immer griffbereit, erleichtert Ihnen der 

neue Planungsordner von Vandersanden mit vielen Tipps und Ideen in jeder Hinsicht 

die Arbeit. Gemeinsam schaffen wir Orte, die Freude bereiten. Für uns wie auch für 

> Gratis-

Ordner gleich 

anfordern!
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„Immer am Ball bleiben!“ Auf dem 
GaLaBau CAMP 2022 in Nürnberg 

Für junge Fachkräfte der grünen Branche ist es das Highlight der GaLaBau-Messe in Nürnberg vom 

14. bis 17. September 2022: das GaLaBau CAMP in Halle 3C Stand 433. Nachdem es – ebenso wie die 

Internationale Messe – pandemiebedingt ausfallen musste, gibt es nun endlich ein Wiedersehen in Präsenz 

und mitten im lebendigen Messegeschehen. Zum Netzwerken, Weiterbilden und für die Karriereplanung.

I
m Jahr 2014 startete das GaLaBau CAMP als 

Event für junge Fachkräfte im Garten- und Land-

schaftsbau auf der GaLaBau-Messe in Nürnberg. 

Als Messe-Highlight speziell für junge Landschafts-

gärtnerinnen und -gärtner, Jungunternehmerinnen 

und -unternehmer stellt das Camp den lebendigen 

Netzwerkgedanken in den Mittelpunkt: mit kurzen 

Workshops und Anlässen für Begegnungen, Gesprä-

che und Erfahrungsaustausch, immer mit „Spaß-Fak-

tor“ – im Basketball-Battle und der Chillout-Lounge. 

Mit großem Erfolg!

Für alle, die in der grünen Branche weiterkommen 

wollen: „Immer am Ball bleiben!“

 „Immer am Ball bleiben“ – so heißt das Motto beim 

Thema Bildung im GaLaBau. Denn Wissen ist Wett-

bewerbsvorteil. Auf dem GaLaBau CAMP 2022 gibt 

es eine Menge Informationen zum Thema Fort- und 

Weiterbildung im Garten- und Landschafsbau. Wel-

che Chancen und Karriere-Pfade bietet der Beruf 

der Landschaftsgärtnerin und des Landschaftsgärt-

ners – von der Ausbildung bis zur Führungskraft? 

… für Weltverbesserer, Neugierige und Lernbereite 

Ein Team vom Ausbildungsförderwerk (AuGaLa) 

und dem Sozialpartner-Projekt GaLa-Q ist vor Ort 

Anlaufstelle für Landschaftsgärtnerinnen und Land-

schaftsgärtner. So ist das GaLaBau CAMP 2022 auch 

Infopoint zu allen Themen für junge Fachkräfte, rund 

um Aus-, Weiter- und Fortbildung. 

Workshop: Virtuelle Gärtenträume werden wahr!

Auch im GaLaBau verändert sich die Arbeitswelt 

rasant, nicht nur durch die Digitalisierung. Hinzu 

kommen die Herausforderungen des Klimawandels 

in den Städten, für den die grüne Branche Lösungen 

bieten will. Herausforderungen, die gerade jungen 

Menschen in diesem Beruf gleichzeitig viele Chance 

bieten. Deshalb müssen junge Fachkräfte sich wei-

terentwickeln, sich vernetzen und von den Besten 

lernen – kurz: „Immer am Ball bleiben!“

Das zeigen die Veranstalter am Beispiel „Digitale 

Gartenplanung“ zusammen mit ihrem Partner Data-

flor live auf dem CAMP-Stand. Dabei ergänzen sich 

analoges (Kunst-)Handwerk und digitale Umsetzung 

im besten Fall wie hier: Im Zeichenworkshop können 

CAMP-Besucherinnen und -Besucher ihr Talent 

testen und gleich auch digital umsetzen! 

Um Spaß und Fitness geht es bei einer Basketball-

Challenge. Auch spannend für junge Fachkräfte: 

Zwei Fachvorträge auf dem GaLaBau-Experten-

Forum zu den Themen „Digitalisierter Bauablauf“ 

und „Fachkräfte binden – 3 Geheimnisse für erfolg-

reiches Employer Branding“ hat das Netzwerk orga-

nisiert. Sie runden das umfangreiche Messeangebot 

für diese Zielgruppe ab.

GaLaBau CAMP online
Zwischenzeitlich präsentierte der 

Bundesverband Garten-, Landschafts- 

und Sportplatzbau e. V. die Website 

www.galabaucamp.de – das digitale 

Karriereportal für junge Landschafts-

gärtnerinnen und -gärtner. Damit gibt 

es seit Anfang 2021 ein Portal für 

diese Zielgruppe, das unabhängig vom 

Messe-Geschehen 24/7 erreichbar 

ist. Hier sind seither Informationen 

über berufliche Perspektiven online 

erhältlich: zu Ausbildung, Fortbildung, 

Hochschulbildung, Veranstaltungen 

wie Messe-Camps, Seminaren und 

Juniorenseminaren, Exkursionen und 

Projekten (Landschaftsgärtner-Cup, 

Bildungspreis, GaLa-Q). 

Interaktive Deutschlandkarte: 

„Karriere-Lotse“ für die 

grüne Branche

Im Mittelpunkt steht die interaktive 

Deutschlandkarte zu Karriere- und 

Qualifizierungsmöglichkeiten für 

Fachkräfte in der grünen Branche. 

Sie erlaubt sowohl die bundesweite 

Suche nach Regionen als auch die 

Suche nach Themenfeldern, mit zehn 

speziellen Filtermöglichkeiten für die 

angestrebte Qualifizierung: vom dua-

len Studium über die Online-Meister-

ausbildung bis zum Master-Studium. 

Von der Karte aus surfen Interes-

sierte einfach per Mouseklick zu den 

gewünschten Hochschulen, über-

betrieblichen Ausbildungsstätten, 

Berufsschulen und Bildungszentren.

http://www.galabaucamp.de
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Sie kämpfen um den 
Landschaftsgärtner-Cup 2022

Am 15. und 16. September 2022 treten endlich wieder 12 Teams beim „Landschaftsgärtner-Cup“  

vor großem Messepublikum unter freiem Himmel an. 

Das Wettbewerbsthema ist bis zum 

letzten Moment „Top Secret“ und wird 

erst mit dem Startschuss am Donners-

tagmorgen für den zweitägigen Landschafts-

gärtner-Cup gelüftet. Dann messen sich die 

bundesweit besten angehenden Landschafts-

gärtnerinnen und Landschaftsgärtner im Mes-

separk Nürnberg. 

Bis Redaktionsschluss standen fast alle 

Teams fest, die an der „Deutschen Meister-

schaft“ der Landschaftsgärtnerinnen und 

-gärtner auf der GaLaBau-Messe in Nürnberg 

teilnehmen. Auf den folgenden Seiten stellen 

wir die Landessiegerinnen und -sieger vor, 

die voraussichtlich in wenigen Wochen in 

Nürnberg als Zweier-Teams gegeneinander 

antreten werden. Die Siegerinnen und Sieger 

werden vor Ort feierlich ausgezeichnet und 

geehrt. 

LLAktuelle Informationen gibt es unter  

www.landschaftsgaertner.com 

Made in Germany

Multi6 M
Pfl aster-Greifer

Anbaugerät für alle
gängigen Trägergeräte.

Zum Verlegen von allen
Pfl astersteinsorten.

Legt die Steine, wenn
nötig, direkt an
seitliche Wände an!

Vorführung gewünscht? Termine vereinbaren unter: 04498 924 20 optimas.de

NEU!

OPT_015_Anzanpassung_91 x 65_K1.indd   1 07.06.21   08:32
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Das glückliche Siegerteam: Noor Obada (l.) und Aaron Landt. 
� Foto: FGL

Strahlende Sieger auf 
der Landesgartenschau 

in Beelitz 
Die strahlenden Sieger des Landschaftsgärtner-Cups Berlin und 

Brandenburg sind Aaron Landt und Noor Obada vom Berliner 

Ausbildungsbetrieb Eckard Kanold Garten-, Landschafts- und 

Sportplatzbau Schnee- und Glättebeseitigung GmbH & Co. KG. 

 

Den zweiten Platz 

erkämpfte sich das Team 

Linus Müller von der 

Berliner Firma Jens-Peter Fischer 

Gärt´nerleben Garten- und Land-

schaftsbau und Tom Heinzeroth 

von der Kittel und Kruska GmbH 

& Co. Garten-, Landschafts- und 

Sportplatzpflege KG aus Berlin. 

Dritte wurden Bennet Salner und 

Maik Szymanek von Roland Riedel 

Garten- und Landschaftsbau Inha-

ber Matthias Lösch e. K. aus Berlin. 

Der Fachverband Garten-, Land-

schafts- und Sportplatzbau Berlin 

und Brandenburg e. V. (FGL) ver-

anstaltete den Berufswettbewerb 

am 21. Mai 2022. Alle Azubis gin-

gen von Beginn an motiviert und 

zügig ans Werk. 20 Auszubildende 

aus 13 Firmen bauten auf der 

Landesgartenschau Beelitz einen 

anspruchsvollen „Kleingarten.“ 

Die Idee zu der neun Quad-

ratmeter großen Bauaufgabe 

stammte vom Landschafts-

planer Hagen Roßmann. So 

waren verschiedenste Materi-

alien fachgerecht zu verbauen 

– Kleinsteinpflaster, Mosaik und 

eine Trockenmauer aus Sand-

stein. Passend dazu pflanzten die 

angehenden Landschaftsgärtne-

rinnen und -gärtner einen Nutz-

garten mit Gräsern und essbaren 

Pflanzen. Auch Beerensträucher 

und Kräuter wurden gepflanzt. 

Anja Boudon, Agrarstaatssekre-

tärin im Ministerium für Landwirt-

schaft, Umwelt und Klimaschutz 

gratulierte: „Die grüne Branche 

sucht dringend Nachwuchs und 

ich freue mich, dass im Garten- 

und Landschaftsbau steigende 

Ausbildungszahlen zu verzeichnen 

sind. Brandenburg hat junge und 

kreative Menschen, die mit vollem 

Einsatz sowie Spaß an der Arbeit 

Vorbild sind und genau dadurch 

weiteren Nachwuchs mit ,ins Beet‘ 

holen. Das zeigt der Landschafts-

gärtner-Cup jedes Jahr aufs Neue.“ 

Berlin und Brandenburg

http://landschaftsgaertner.com/
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Neun Teams präsentierten ihren 
Ausbildungsberuf

Der Titel der besten Nachwuchs-Landschaftsgärtnerinnen und -gärtner beim Landschaftsgärtner-Cup 

Hessen-Thüringen ging an Christian Vieth und Konstantin Will von der Hahn Gärten OHG aus Burghaun. 

 

Die Zweitplatzierten sind 

Janosch Block und Robert 

Rüffer von C. Huhn Gar-

ten- und Landschaftsbau aus 

Schlüchtern. Jakob Kretzschmar 

und David Zeller ebenso von 

C. Huhn Garten- und Landschafts-

bau schafften es als Dritte auf das 

Treppchen.

Eröffnet wurde der Berufs-

wettbewerb im Lehr- und Ver-

suchszentrum Gartenbau Erfurt 

vom Staatssekretär im Thüringer 

Ministerium für Infrastruktur und 

Landwirtschaft, Torsten Weil. Im 

Gespräch mit den angehenden 

Landschaftsgärtnerinnen und 

-gärtnern ließ er sich die vorbe-

reitete Wettbewerbsfläche sowie 

Material und Pläne vorstellen und 

zeigte großes Interesse an den 

Themen der Landschaftsgärtne-

rinnen und -gärtner. Der Staats-

sekretär brachte damit nicht nur 

den Nachwuchs-Fachkräften 

seine Wertschätzung entgegen, 

sondern auch der Branche insge-

samt, die sich derzeit über einen 

deutlichen Anstieg der Auszubil-

dendenzahlen sowie eine gute 

Auftragslage freut.

Insgesamt traten neun Teams 

gegeneinander an. Ihre Aufgabe 

bestand darin, innerhalb von 

sieben Stunden ein kleines land-

schaftsgärtnerisches Gesamt-

werk vom Plan in die Realität zu 

übertragen.
Das Siegerteam: Konstantin Will (l.) und Christian Vieth von der Hahn Gärten OHG.
� Foto: FGL

Hessen-Thüringen

Lucia Schaller und Nick Otte sind neue Norddeutsche Meister im 
Garten- und Landschaftsbau..� Foto: FGL MV

Nordmeister in Rostock gekürt
Beim Landschaftsgärtner-Cup Nord in Rostock haben sich Lucia Schaller und Nick Otte von der Beran Gärten GmbH & Co.KG 

aus Neu Wulmstorf als beste Nachwuchstalente behauptet. Das Team sicherte sich den Titel des norddeutschen Meisters.

Einen ansprechenden Garten fach-

gerecht anlegen, Pflanzen mit 

ihren deutschen und lateinischen 

Namen bestimmen und dem richtigen 

Standort zuordnen und den Material-

bedarf für eine Pflasterfläche korrekt 

bestimmen – das ist für Lucia Schaller 

und Nick Otte kein Problem. 

Angetreten waren je vier Zweier-

Teams aus Mecklenburg-Vorpommern, 

Schleswig-Holstein und Hamburg. Mit 

dem zweitägigen Wettbewerb wollten 

die Fachverbände die besten Nach-

wuchskräfte ihrer Branche ermitteln 

und die Vielfalt und Leistungsfähigkeit 

des Berufsfelds vorstellen. 

Was dies genau beinhaltet, konnten 

Interessierte im Rostocker Stadtha-

fen direkt vor Ort erleben. „Die Azu-

bis hatten zehn Stunden Zeit, einen 

vier mal vier Meter großen Garten 

anzulegen“, erläutert die Geschäfts-

führerin des Fachverbandes Garten-, 

Landschafts- und Sportplatzbau 

Mecklenburg-Vorpommern e. V., Meike 

Stelter. „Es ist wirklich beeindruckend, 

mit welchem Geschick und Fachwissen 

die Teams die Terrassenbeete, Rasenflä-

chen und Natursteinmauern angelegt 

und ein Sonnensegel installiert haben.“ 

Das Siegerteam erreichte zudem sehr 

gute Punktzahlen in Pflanzen- und 

Materialkunde, Vermessung und Tech-

nik. „Das Leistungsniveau war in diesem 

Jahr sehr dicht beieinander. Wir freuen 

uns sehr über die Nachwuchstalente in 

unseren Reihen und gratulieren den Sie-

gern ganz herzlich“, so der Präsident des 

Fachverbandes, Olaf Kirsch.

Den zweiten gesamtnorddeutschen 

Platz belegten David Suckow und André 

Hamer von der Natura Gartengestal-

tung GmbH aus Lütjenburg. Sie sind 

damit Landessieger von Schleswig-Hol-

stein. Über die Bronzemedaille freuten 

sich Kim Uphoff und Lisa Musehold von 

der Gaerten von Hoerschelmann GmbH, 

ebenfalls Schleswig-Holstein.

Mecklenburg-Vorpommern,  
Schleswig-Holstein, Hamburg

ANZEIGE

So geht Terrassenbau!
Was man bei der Konstruktion einer Terrasse und der Verlegung von WPC-Dielen beachten sollte.

Seit mehr als zwanzig Jahren fertigt 
NATURinFORM hochwertige Terrassendielen, 
Fassaden sowie Sicht- und Schallschutzele-
mente aus einem umweltfreundlichen Holz-
verbundwerkstoff. Alle Produkte werden aus-
schließlich „Made in Germany“ aus nachwach-
senden PEFC-zertifizierten Holzfasern, einem 
Restprodukt der Holzverarbeitenden Industrie, 
produziert. Für die hohe Pflegeleichtigkeit und 

extreme Haltbarkeit der Produkte sorgt die 
Veredelung des heimischen Holzes mit einem 
sortenreinen Polymer. Die Terrassenbeläge 
(und auch Fassadenverkleidungen) gibt es in 
vielen verschiedenen Farben und Oberflächen, 
wählbar je nach Einsatz, Optik oder Eigen-
schaften. Die dazu passende Unterkonstruk-
tion sowie zahlreiches Zubehör komplettieren 
das System. Auch für den lastabtragenden 
Boden im Außenbereich gibt es das geeignete 
Produkt mit bauaufsichtlicher Zulassung. Alle 
Produkte können nach ihrer Lebenszeit beim 
Hersteller komplett recycelt werden. Die Her-
stellung erfolgt seit 2019 vom TÜV Nord zerti-
fiziert klimaneutral.

Tipps und Tricks für den Terrassenbau
Eine Terrasse ist eine Konstruktion, die 

Jahrzehnte hält und an der Besitzer lange 
ihre Freude haben werden. Voraussetzung ist 
abgesehen von der Qualität der Dielen auch 
das passende Zubehör sowie die richtige 
Konstruktion und eine fachgerechte Mon-
tage. NATURinFORM empfiehlt deshalb eine 
sorgfältige Planung und die Verwendung von 
Profi-Qualität. Damit Verarbeiter immer gut 
informiert sind, stellt das Unternehmen neben 
zahlreichen Videos und vielen Planungstools 
wie Terrassen- und Fassadenplaner, jetzt auch 
einen monatlichen Info-Service ganz speziell 
für das Handwerk zur Verfügung. Mit den „Ver-
arbeiter-News“ werden die wichtigsten Grund-
lagen des Terrassenbaus wie auch wertvolle 
Hinweise zu Planung und Verarbeitung geteilt. 
Unter www.naturinform.de/verarbeiter-news/ 
kann der Newsletter abonniert werden. 

Gut geplant ist halb gebaut
Idee des Newsletters ist, die Fülle an Erfah-

rungen, die auf vielen Baustellen mit den 
Handwerkern vor Ort gesammelt wurden oder 
im Austausch mit den Handwerksbetrieben 
entstanden sind, mit möglichst vielen zu tei-
len: Gezeigt werden deshalb kreative Anwen-
dungsmöglichkeiten genauso wie spannende 
Lösungen für große und kleine Projekte. Es 
gibt Tipps zum cleveren Einsatz der richtigen 
Werkzeuge und auch „Best practice“-Projekte 
von besonders gelungenen Ausführungen.

Weitere Informationen unter 
www.naturinform.de

Mit 12 Terrassendielen und 4 Unterkonstruktionssystemen 
bietet NATURinFORM ein umfangreiches Sortiment, unzäh-
lige Gestaltungsmöglichkeiten und damit auch jede Menge 
Wahlmöglichkeiten. 

 Profitipps und 
Meistertricks 
verspricht der neue 
Newsletterservice 
von NATURinFORM 
– exklusiv nur für 
Verarbeiter! Monatlich 
werden hier gesammelte 
Profi-Erfahrungen 
und -Weisheiten 
im Terrassenbau 
weitergegeben. Damit 
Handwerker noch 
besser auf ihre Projekte 
vorbereitet sind!

Fotos: NATURinFORM, 

Studio Pfleiderer

Für den Bau einer Terrasse mit Dielen von NATURinFORM ist 
kein Spezialwerkzeug nötig. Zur Verarbeitung reicht klassi-
sches Holzbearbeitungswerkzeug in der Regel vollkommen 
aus. Auf YouTube wird gezeigt, wie eine Terrasse richtig 
montiert wird: www.youtu.be/gpZcEqhNwOU
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Kräftemessen in Dortmund
Bauen, messen, Pflanzen benennen, Geschicklichkeit und Teamgeist beweisen: 172 Auszubildende  

aus rund 102 Betrieben in ganz NRW haben sich am 6. und 7. Mai beim deutschlandweit größten 

Berufswettbewerb für den Garten- und Landschaftsbau im Westfalenpark Dortmund beteiligt  

und in verschiedenen Stationen mit ihrem Fachwissen geglänzt. 

Unter den prüfenden Bli-

cken einer 42-köpfigen 

Jury aus Unternehmen, 

Berufsschulen, gartenbaulichen 

Organisationen und von Spon-

soren durchliefen die Nach-

wuchskräfte am ersten Tag sechs 

Stationen aus verschiedenen 

Teilbereichen des Garten- und 

Landschaftsbaus. Sowohl prakti-

sches als auch theoretisches Wis-

sen aus der Ausbildung war hier 

gefordert: Neben einer Bauauf-

gabe mussten auch die Stationen 

Vermessung, Pflanzenkenntnis, 

Pflanzenschutz, Betriebswirt-

schaft sowie ein „Landschaftsgärt-

nerisches Spezialgebiet“ absol-

viert werden. 

Tradition ist auch die Abendver-

anstaltung, die auf dem Parkge-

lände nach dem ersten Wettbe-

werbstag stattfindet. Frank Linne-

weber, Vizepräsident und Leiter 

des Bildungsausschusses des Ver-

bands Garten-, Landschafts- und 

Sportplatzbau NRW e. V. (VGL 

NRW), verkündete dort die 20 

besten Teams des Tages, die sich 

für das Finale am Folgetag quali-

fiziert hatten. „Ihr habt alle tolle 

Leistungen erbracht und gezeigt, 

was in Euch steckt. Es ist schon 

etwas Besonderes, bei solch einer 

hohen Anzahl an Mitbewerbern 

so weit zu kommen. Darauf könnt 

Ihr sehr stolz sein!“, lobte Linne-

weber die Teilnehmenden. 

Wanderpokal geht nach 

Harsewinkel und Hiddenhausen

Tag zwei des Wettbewerbs 

stellte die Teams dann vor die 

Herausforderung einer größeren 

Bauaufgabe als am Vortag. Dabei 

mussten sie eine Trockenmauer 

errichten, Pflaster verlegen 

sowie verschiedene Pflanzar-

beiten durchführen. Darüber 

hinaus vergab die Jury Punkte für 

Arbeitssicherheit, Sauberkeit und 

Teamfähigkeit. 

Josef Mennigmann, Präsident 

des VGL NRW, kürte am Ende des 

Tages die Gewinner: Lucas Rother 

von der Pennekamp und Bisping 

GmbH in Harsewinkel und Louis 

Freese von der G. Behrens GmbH 

in Hiddenhausen belegten den 

ersten Platz und konnten sich 

über einen Geldpreis in Höhe von 

400 Euro freuen. „Unser Gewin-

nerteam darf sich jetzt noch auf 

eine weitere Wettbewerbsrunde 

freuen: Die Beiden werden NRW 

im September beim Bundesent-

scheid auf der GaLaBau Messe 

in Nürnberg vertreten“, erklärt 

Jutta Lindner-Roth, Referentin 

für Nachwuchswerbung beim VGL 

NRW und Hauptorganisatorin des 

Landschaftsgärtner-Cups NRW, 

das weitere Vorgehen.

Über Platz zwei und einen 

Scheck in Höhe von 250 Euro 

konnten sich Max Konrad vom 

Betrieb Reiffenschneider Garten 

& Landschaftsbau GmbH & Co 

KG in Lengerich und Matthias 

Emonds-Pool, Betrieb Frings Gar-

tengestaltung in Stolberg, freuen. 

Platz drei und ein Preisgeld von 

150 Euro gingen an Pius Raabe, 

GaLaBau Rogge in Lünen, und 

Oskar Rogge, Betrieb Krucken-

baum GmbH Co. KG in Ascheberg. 

Live-Berichterstattung bei 

Instagram und TikTok

In diesem Jahr waren mit Leon 

Eickenhorst, Auszubildender beim 

Betrieb Knappmann in Essen, und 

Sina Krille, Landschaftsgärtnerin 

beim Betrieb Rocholl in Krefeld, 

zwei Blogger auf dem Parkge-

lände unterwegs, um auf den 

Social-Media-Kanälen meingrü-

nesnrw und diedreivomgalabau 

bei Instagram und TikTok live vom 

Landschaftsgärtner-Cup NRW 

zu berichten. Die zwei hielten die 

Follower mit Stories, Postings 

und Liveberichten auf den drei 

Kanälen über die Geschehnisse 

im Westfalenpark auf dem 

Laufenden. 

LLZu sehen gibt es die Videos 

hier: www.instagram.com/

meingruenesnrw  

www.instagram.com/ 

diedreivomgalabau 

www.tiktok.com/ 

@diedreivomgalabau 

Nordrhein-Westfalen

Lucas Rother und Louis Freese als stolze Gewinner mit dem 
Wanderpokal des Cups.� Foto: VGL NRW

http://www.hunklinger-allortech.com
https://www.instagram.com/meingruenesnrw/
https://www.instagram.com/meingruenesnrw/
https://www.instagram.com/diedreivomgalabau/
https://www.instagram.com/diedreivomgalabau/
https://www.tiktok.com/@diedreivomgalabau
https://www.tiktok.com/@diedreivomgalabau
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PRIMAVERA ®

Mit der Produktlinie Primavera® haben Planer und Bauherren alle Optionen für eine technisch und optisch ausgereifte Gesamtlösung, die  
individuell an das architektonische Umfeld angepasst werden kann. Von 8 cm Pflaster- bis 14 cm Plattendicke – von Klein- bis Großformat –  
von privat bis öffentlich – Primavera® verbindet Funktion und Ästhetik.

Anzeige

Landesentscheid mit  
Sieger-Teams seit 1997 

24 Auszubildenden-Teams, über 20 Siegerinnen und Sieger seit 1997 und mehr als 40 ehrenamtliche 

Jury-Mitglieder reisten zum Landschaftsgärtner-Cup Niedersachsen-Bremen nach Bad Zwischenahn. 

Am 6. und 7. Mai wurde im Park der 

Gärten geschuftet, vermessen und ver-

blüfft: In nur fünf Stunden erbauten die 

Teams vollständige Gartengewerke aus Stein, 

Rollrasen, Wasserspiel und Bepflanzung. 24 

Auszubildenden-Teams traten im Landesent-

scheid gegeneinander an. Den Sieg holten sich 

Jano Brüning von Garten- und Landschaftsbau 

Kreye GmbH & Co. KG und Tamme Logemann 

von Ibbeken Garten und Landschaft. Der zweite 

Platz ging an die Meyer zu Hörste GmbH mit den 

beiden Auszubildenden Jan Paul Middelberg und 

Lena Spreckelmeyer. Franziska Enke von GaLa-

Bau Robert Mennen und Sean Greenwell von 

Lindhorst GaLaBau GmbH errangen Bronze. 

Über 40 Jury-Mitglieder aus Ausbilderinnen 

und Ausbildern, Unternehmern und Unternehme-

rinnen sowie jungen Fachkräften des Garten- und 

Landschaftsbaus, über 20 Siegerteams der letzten 

25 Jahre und weitere Ehrenamtliche: Alle reisten 

anlässlich des 25-jährigen Jubiläums nach Bad 

Zwischenahn-Rostrup, um den Wettbewerb auf 

der Lehrbaustelle der Landwirtschaftskammer im 

Park der Gärten zu unterstützen. 

VGL-Präsident Harald Kusserow zeigt sich 

begeistert über die Aufmerksamkeit der Öffent-

lichkeit (u. a. sendete der NDR einen Beitrag 

im Regionalfernsehen „Hallo Niedersachsen“). 

Außerdem lobte er den sportlichen Teamgeist 

der Auszubildenden: „Ich finde das toll zu hören, 

dass die Auszubildenden natürlich gern gewinnen 

möchten, es aber ebenso als sehr positiv bewer-

ten, mit dabei (gewesen) zu sein. Genau das bildet 

und bringt ein Team voran. Es ist großartig – jedes 

Jahr ist es erneut spannend – die Teams und ihre 

Entwicklung auf dem Landschaftsgärtner-Cup zu 

beobachten!“

Viele der Siegerinnen und Sieger aus den letz-

ten Jahren berichteten während des Events von 

erfolgreichen eigenen Betriebsgründungen, ihren 

Weiterbildungsschritten und darüber, dass der 

„GaLaBau“ die absolut richtige Jobentscheidung 

für sie war und ist. Mit Leidenschaft erzählte 

auch Sarah Schütte, die Siegerin von 2020, wie 

glücklich sie über ihre Berufswahl ist. Sie möchte 

Menschen Mut für eine Ausbildung im Garten- 

und Landschaftsbau machen, vor allem jungen 

Frauen: „Es ist wichtig, genau hier noch mehr zu 

motivieren. Ein paar dumme Sprüche, dass Frauen 

nicht auf den Bau gehören oder den Job nicht 

praktizieren können, gibt es immer noch. Aber 

so denken nicht mehr viele und davon sollte sich 

niemand abschrecken lassen“, lacht Sarah. „Die 

Frauen schneiden nicht selten sogar besser ab. Ich 

kann jeder und jedem nur sagen, probiert es aus, 

wenn Ihr Lust darauf habt. Ein Job an der Luft mit 

Pflanzen, super abwechslungsreich – ich liebe ihn 

einfach!“

Sieger-Team 2022 vor ihrem Gewerk: Tamme 
Logemann (Ibbeken Garten und Landschaft, 
Berne) und Jano Brüning (Garten- und Land-
schaftsbau Kreye GmbH & Co. KG, Gander-
kesee)� Foto: VGL

Niedersachsen-Bremen
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Die „Sachsenmeister“2022: Marc Kevin Richter (l.) und Johannes Freigang.� Foto: FGL

Die „Sachsenmeister“ kommen  
aus Dresden

Am 24. und 25. Mai 2022 wetteiferten 16 Auszubildende der zweiten und dritten Lehrjahre  

beim 11. Landschaftsgärtner-Cup Sachsen um den Titel des Sachsenmeisters. 

Austragungsort des zwei-

tägigen spannenden 

Wettbewerbes war die 

Überbetriebliche Ausbildungs-

stätte in Dresden-Pillnitz. Ver-

anstaltet vom Verband Garten-, 

Landschafts- und Sportplatzbau 

Sachsen e. V. wurde der Wettbe-

werb vom Sächsischen Landesamt 

für Umwelt, Landwirtschaft- und 

Geologie (LfULG) ausgelobt und 

gefördert.

Über den Sieg und damit Platz 

1 sowie den Titel „Sachsen-

meister“ freuten sich aus dem 

Dresdner Unternehmen „Werner 

Eyßer Schöne Gärten e. K.“, der 

20-jährige Johannes Freigang 

und der 18-jährige Marc-Kevin 

Richter. Die beiden vertreten 

Sachsen damit bei den Deutschen 

Meisterschaften. Es folgten auf 

dem 2. Platz Tim Marcinkowski 

und Willy Thümer von Thümer 

Landschaftsbau, Dresden, wäh-

rend sich Lucas Scholz (GLF 

Garten- und Landschaftsbau 

Dresden GmbH, Moritzburg) und 

Nico Müller (Heft Gärtner von 

Eden aus Roßwein) den 3. Platz 

sicherten. 

Die Aufgabe im Landeswettbe-

werb bestand darin, innerhalb von 

13 Arbeitsstunden und unter den 

prüfenden Augen einer Fachjury 

auf einer Fläche von 16 Quadrat

metern einen Garten nach Gestal-

tungsplan anzulegen. Dabei war 

die Ausführung der wichtigsten 

Arbeiten gefragt, was hohe Anfor-

derungen an die Auszubildenden 

stellte. Doch zunächst kam es 

für die Zweier-Teams darauf an, 

den Bauplan richtig zu lesen und 

zu verstehen. Dann galt es, die 

Bauabläufe optimal zu planen und 

sich über die einzelnen Bauab-

schnitte abzustimmen. Schließlich 

ging es an das Einrichten der 

Baustelle.

Da für alle Teilnehmenden 

dieselben Wettbewerbsbedin-

gungen galten, erhielten sie den 

Bauplan erst wenige Tage vor dem 

Wettkampf. 

„Wir gratulieren den drei 

Platzierten sowie allen anderen 

Teilnehmenden recht herzlich und 

danken für ihren hochmotivier-

ten Einsatz, ihren fairen Umgang 

untereinander und die tolle Stim-

mung, die wir als Veranstalter 

miterleben durften“, so Axel Keul, 

Geschäftsführer des Verbandes 

Garten-, Landschafts- und Sport-

platzbau Sachsen e. V. „Es war 

eine Freude zu beobachten, mit 

wie viel Begeisterung sich die 

jungen Leute mit ihrem Beruf 

identifizieren.“ 

Henrik Fichtner von der Abtei-

lung Berufliche Bildung, der 

Zuständigen Stelle am LfULG, griff 

in seinen Glückwünschen einen 

Teil der Bauaufgabe auf. In seinen 

Worten schlug er die von den 

Azubis ganz praktisch errichtete 

Brücke, auch verbal hinüber zum 

Thema Nachwuchsgewinnung für 

das Handwerk. „Der Berufswett-

bewerb stellt eine ideale Platt-

form dar, um zu zeigen, was das 

Handwerk leistet und wie gut aus-

gebildet junge sächsische Land-

schaftsgärtnerinnen und -gärtner 

bereits in der Ausbildung sind.“ 

Sachsen

Schwab Rollrasen GmbH 
Am Anger 7
85309 Pörnbach
Tel. +49 (0) 84 46/928 78-0 
www.schwab-rollrasen.de

50 Jahren

I Spitzenqualität
I Über 300 Rasenvariationen erhältlich
I Lieferung innerhalb von 48 Stunden
I Mit flexiblem Verlegeservice
I Auch als Wildkräuterrasen

Rollrasen AUS BAYERN

Anzeige

http://schwab-rollrasen.de
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DER NEUE HEISST AR 380
ATLAS WEYHAUSEN BRINGT NEUEN RADLADER FÜR DEN GALABAU

AR 380 heißt das neueste 
weycor-Modell aus dem Haus 
Atlas Weyhausen. Der kleine kraft-
volle Rad lader ist prädestiniert für 
den Einsatz im GaLaBau oder auch 
in landwirtschaftlichen Betrieben.

Mit seiner bodenschonenden Standard-
bereifung 15.0/55-17, den Vielzweckrei-
fen für Erdbaumaschinen, hinterlässt der 
AR 380 extrem wenig Spuren im Gelände 
und verdichtet den Boden nur bis zum 
unvermeidlichen Maß. Aber auch mit einer 
Sonderbereifung 11.5/80-15.3 MPT, den 
Vielzweckreifen für Sand- und Kiesböden, 
Forstboden sowie für Straßen und Wege 
läuft der Radlader schnell und schonend 
durch die Landschaft.

Angetrieben von einem zuverlässigen 
und langlebigen Kubota D1803 CR-T Die-
selmotor mit einer Leistung von 37 kW bei 
maximal 2.700 U/min erfüllt der Radlader 
die Abgasnormen EU-Stufe V, EPA Tier 4. 
Die Dieselmotoren bieten eine lange 
Haltbarkeit durch eine effiziente Motor-
kühlung, geringere Vibrationen und Ver-
wendung optimierter Bauteile mit feinen 
Toleranzen. 

Wie alle weycor Radlader verfügt auch 
der AR 380 über eine kraftvolle und 
robuste Z-Kinematik mit hoher Reißkraft. 
Die Bedienung aller Funktionen erfolgt 
über den bewährten weycor Joystick. Die 
Parallelführung bei Palettengabelbetrieb 

ist selbstverständlich und ermöglicht siche-
res Arbeiten. Automatische Schaufelrück-
führung in Grabstellung und automatische 
Mittenstellung. Die mechanische Verrie-
gelung entspricht der StVZO. Die Dauer 
der Arbeitszyklen Heben 4,0 s, Senken 
3,0 s und Auskippen 1,0 s sprechen für 
sich. Eine hydraulische Schnellwechselein-
richtung gestattet den sekundenschnellen 
Wechsel des Anbauwerkzeuges und macht 
einen vielseitigen Einsatz möglich.

Die optionale Komfortkabine gewähr-
leistet sicheres, ermüdungsfreies Arbeiten 
durch exzellente Rundumsicht, übersicht-
lich angeordnete Armaturen und eine 
ergonomische Gestaltung. Beim Agrarfahr-
stand ist die Lenksäule verstellbar.

Der AR 380 ist ein kleiner Alleskön-
ner, seine Daten belegen es beeindru-
ckend: Standard-Schaufelinhalt 0,5 m³, 
Spurweite 1.010 mm, Wenderadius 

über Schaufelkante 3.490 mm, Reiß-
kraft 3.850 daN, Schubkraft (Ausführung 
20 km/h) 2.650 daN, Kipplast gestreckt 
2.575 kg, Kipplast geknickt 2.252 kg, Hub-
kraft Bodenlage 2.470 daN. Das alles bei 
einem Dienstgewicht von 3.500 kg. Und 
nicht zu verachten ist die einfache Trans-
portmöglichkeit auf einem entsprechen-
den Anhänger.

Einfacher Service, schnelle, leichte 
Wartung und Pflege durch zentral zusam-
mengefasste, gut zugängliche Service-
punkte und eine weit öffnende Motor-
haube machen die tägliche Kontrolle 
zu einer leichten und schnell erledigten 
Morgenaufgabe.

Atlas Weyhausen verwendet in seinen 
weycor Radladern fast ausschließlich 
robuste, wartungsarme Knickpendelge-
lenke in Verbindung mit Starrachsen. Diese 
sorgen mit einer Pendelung von ±12° 
im Hinterwagen und einem beidseitigen 
Knickwinkel von 40° für hervorragende 
Geländegängigkeit, bodenschonendes 
Fahren und extreme Wendigkeit. Durch 
den tief liegenden Schwerpunkt haben 
weycor Radlader auch unter extremen 
Bedingungen eine hohe Kippstabilität. 
Und da stellt sich der neue AR 380 in die 
Produktreihe stabil hin.

Mehr Infos unter 
www.weycor.de

Der neue AR 380 
von Atlas Weyhausen 

Ein kraftvoller und robuster Radlader für den GaLaBau
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Rosenzeit auf Spinelli
Die Blüten sind nicht nur für Menschen attraktiv, sie bieten auch Insekten Nahrung.  

Ein Jahr vor der BUGA Mannheim 2023 sehen die Rosen bereits prachtvoll aus.  

E
in kleines Blütenmeer gibt einen Vorge-

schmack auf das, was die Bundesgartenschau 

im kommenden Jahr bieten wird: Insgesamt 

4.440 Rosen stehen auf Spinelli, einem der beiden 

Schauplätze der BUGA Mannheim 2023, auf einer 

Fläche von etwa 1.400 Quadratmetern. Es sind 206 

verschiedene Sorten von ganz unterschiedlichem 

Wuchs: Strauch und Kleinstrauchrosen, Beet- und 

Zwergrosen sowie Edel- und Wildrosen. Gepflanzt 

wurden sie im vergangenen Herbst, schon jetzt 

geben die Gehölze ein überzeugendes Bild ab. Die 

Rosen, von insgesamt 13 Ausstellern geliefert, sind 

Teil des gärtnerischen Wettbewerbs . Kürzlich wur-

den sie bereits zum ersten Mal von den Preisrichtern 

und -richterinnen begutachtet. 

„Wir präsentieren die Rosen auf Spinelli, weil sie 

dort gut gedeihen – besser als im Luisenpark“, sagt 

Lydia Frotscher, Ausstellungsbevollmächtigte der 

Deutschen Bundesgartenschau-Gesellschaft bei 

der BUGA Mannheim 2023. Der Luisenpark ist der 

zweite Schauplatz der BUGA und hat als klassischer 

Park weniger Sonne und Wind zu bieten. Ohne 

Sonne fühlen sich Rosen nicht so recht wohl, eine 

leichte Brise lässt das Laub schneller trocknen und 

verhindert so das Aufkommen von Pilzkrankheiten. 

Nicht, dass die Rosen auf Spinelli besonders anfäl-

lig wären, im Gegenteil: „Im Sinne der Nachhaltigkeit 

haben wir nur Sorten gewählt, die robust sind und 

sehr gute Blattgesundheit aufweisen“, sagt Lydia 

Frotscher. Insgesamt 60 ADR-Sorten wurden aus-

gesucht. Sie haben die Allgemeine Deutsche Rosen-

neuheitenprüfung bestanden und das ADR-Prädikat 

erhalten – das Gütesiegel für gartenwürdige Rosen.  

Kräftige Pflanzen gehören zum Konzept der BUGA 

Mannheim 2023, denn es soll möglichst ohne Che-

mie gearbeitet werden: „Wir wollen nicht spritzen, 

sondern nur mit Pflanzenstärkungsmitteln arbeiten.“ 

Das scheint gut zu funktionieren: „Bisher sind wir 

sehr zufrieden mit der Performance.“ Wichtig fürs 

nachhaltige Konzept ist aber auch, dass Blüten Insek-

ten Nahrung bieten können, daher wurden vor allem 

ungefüllte oder halbgefüllte Sorten gepflanzt. 

Konzipiert und geplant wurden die Rosenbeete 

vom Büro Christian Meyer, Garten- und Bepflan-

zungsplanung aus Berlin. Sie befinden sich auf dem 

etwa 20 Hektar großen „Experimentierfeld“ auf Spi-

nelli, das sich den großen Leitthemen Umweltschutz, 

Energie, Klima und Nahrungsmittelsicherung wid-

met. Die Rosen gehören zum Bereich „Umwelt“. Ins-

gesamt 37 Einzelbeete ergeben sechs große Beete, 

die von oben gesehen die Form von Blättern haben. 

Besucherinnen und Besucher können auf schmalen 

Holzhäcksel-Wegen durch die Pflanzung streifen 

und die stacheligen Schönheiten aus nächster Nähe 

betrachten. Damit kein zu buntes Durcheinander 

entsteht, sind die Rosen nach Farben angeordnet, 

so dass es Bereiche mit weißen, gelben, orangenen, 

rosa/pinkfarbenen und roten Blüten gibt. Alle Sorten 

sind beschildert.

„Wichtig ist uns zu zeigen, unter welchen Bedin-

gungen die Rosen idealerweise gepflanzt werden“, 

sagt Lydia Frotscher, „in welchem Substrat, mit 

welchem Mulch und welchen Begleitstauden.“ Kom-

biniert werden sie auf Spinelli mit rund 3.000 Stau-

den – darunter Rittersporn und Ziersalbei – sowie 

Gräsern. Im Herbst werden noch mehr als 37.000 

Blumenzwiebeln dazukommen, so dass im nächsten 

Frühjahr Tulpen, Zierlauch und Narzissen blühen, 

ehe die Rosen ihre Knospen öffnen.  

LLwww.bundesgartenschau.de, www.buga23.de

�� Ina Sperl/Deutsche Bundesgartenschau-

Gesellschaft

Die weiße Sorte „Schneeflocke“ vor blauem Rittersporn. Im kommenden 
Jahr werden die Pflanzen weiter eingewachsen sein.� Alle Fotos: BUGA23

Sorte Hansestadt Rostock

Rittersporn ergänzt die Rosen auf dem „Experimentierfeld“ auf Spinelli. Die historische 
Heizzentrale im Hintergrund wird Sitz des Bildungszentrums i-Punkt GRÜN sein.

Sorte Mozart

Sorte Bienenweide Ivory

http://www.bundesgartenschau.de
http://www.buga23.de
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•		Betonrinne Fortis
 mit Guss-, fv. Stahl- und Edelstahl-Zargen

•		Polymerbetonrinne Poly-Fortis
 mit Guss-, fv. Stahl- und Edelstahl-Zargen

•	Gussroste
•	Sinkkästen,	Punkteinläufe

69 x 297
LBG 7

          tark, 
    stärker,

 Beton- und Polymerbetonrinnen
 mit Gusszargen & Gussrosten 

Weitere Produkte finden Sie unter: 
www.richard-brink.de

Richard Brink GmbH & Co. KG

Tel.: 0049 (0)5207 95 04-0
anfragen@richard-brink.de

Gussrost Prisma

Gussrost 
Zippa

Jetzt
 im Shop

Jetzt
 mit Shop

Zehn nachhaltige Schaugärten
 Der Verband Garten-, Land-

schafts- und Sportplatzbau Baden-

Württemberg e. V. (VGL) hat sich 

zusammen mit seinen Mitgliedsbetrie-

ben ein hohes Ziel gesteckt: Auf der 

BUGA Mannheim werden den Besuche-

rinnen und Besuchern zehn nachhaltige 

Schaugärten sowie eine Aktionsfläche 

für Auszubildende aus dem Garten- und 

Landschaftsbau präsentiert. 

„Nachhaltige Städte und Gemeinden“ 

ist eines von insgesamt 17 Zielen für 

nachhaltige Entwicklung, welche im Jahr 

2015 von der Generalversammlung der 

Vereinten Nationen festgelegt wurden 

und die beteiligten Garten- und Land-

schaftsbauunternehmen in der Planung 

sowie der anstehenden Umsetzung ihrer 

Beiträge inspirierte. Die Gartentitel wie 

beispielsweise „Mit Hummeln bummeln 

und mehr“, „Nachhaltigkeit im Privat-

garten schließt Wohlfühlen nicht aus“, 

„Leben in der Zukunft – naturorientiert 

und klimaneutral“, „Im Angesicht“ oder 

„Auszeit“, sprechen für sich und für 

gebaute Nachhaltigkeit.

Wie rautenförmige Puzzlestücke 

reihen sich diese Gartenschätze, die 

zwischen 150 und 160 Quadratmeter 

umfassen, auf dem insgesamt 6.500 

Quadratmeter großen Geländeteil 

aneinander. Über einen gepflasterten 

Hauptweg lassen sie sich im Einzelnen 

erschließen und ganz in Ruhe betrach-

ten. Eine überdimensionale Pergola aus 

Gerüstbauteilen gewährt einen zehn 

Meter hohen Überblick aus der Vogel-

perspektive auf die Gärten und das 

BUGA-Gelände. Selbst ein Fußballfeld 

lässt sich unter den Gestaltungen entde-

cken. Es steht für den Sportplatzbau, der 

zum Leistungsspektrum des Garten- und 

Landschaftsbaus gehört und ebenfalls 

unter Nachhaltigkeitsaspekten gebaut 

und unterhalten werden kann.

Ressourcenschonend durch recycelte 

Baumaterialien und kurze Lieferwege, 

Biodiversität fördernd dank entspre-

chender Pflanzungen, weitestgehend 

unversiegelt und mit Retentionsflächen 

unterschiedlichster Art versehen, 

„leben“ diese Gärten die Forderungen 

der Nachhaltigkeit. Zudem laden diese 

Gartenkonzepte dazu ein, den Urlaub im 

eigenen Garten zu verbringen und die 

Umwelt nicht mit Reisetätigkeiten zu 

belasten.

Der Grundausbau für die Gärten 

beginnt im Juli/August. Die Umsetzung 

der einzelnen Schaugärten durch die 

Mitgliedsbetrieben ist dann ab Septem-

ber 2022 geplant.

Alle Mitgliedsbetriebe, die einen Schaugarten auf der BUGA Mannheim bauen.� Foto: VGL BW
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Wettbewerb „Menschen und Erfolge 2022“ startet: BGL in der Jury
 „Neues Füreinander in der 

Mitte“ – unter diesem Motto steht 

der diesjährige Wettbewerb des 

Bundesministeriums für Wohnen, 

Stadtentwicklung und Bauwesen. 

Noch bis 31. Juli 2022 können sich 

Einzelpersonen, Gruppen, Verbände 

und soziale Träger mit aktuellen Pro-

jekten bewerben. Der Wettbewerb 

ist mit Preisgeldern bis zu 7.500 

Euro dotiert. Der Bundesverband 

Garten-, Landschafts- und Sportplatz-

bau e. V. (BGL) sitzt in der Jury zum 

Wettbewerb.

 Gemeinsam mit den Partnern des 

Wettbewerbs ruft das Ministerium 

seit Mai Initiativen, Einzelpersonen 

und Familien, Unternehmen und 

Unternehmenskooperationen, Vereine, 

Verbände und soziale Träger auf, sich 

allein oder gemeinsam mit Beiträgen 

zu lebendigen Begegnungs-, Versor-

gungs- und Wohnorten in der Mitte 

einer Kleinstadt oder Gemeinde zu 

bewerben. Gemeinden und Landkreise 

können sich als Partner an einem 

Wettbewerbsbeitrag beteiligen. Das 

Projekt

•	muss im ländlichen Raum, im Zen-

trum einer kleinen Stadt oder in 

der Ortsmitte einer dörflichen 

Gemeinde mit bis zu 30.000 Einwoh-

nern angesiedelt sein.

•	soll auch den drei Themenfeldern 

Begegnen, Versorgen oder Wohnen 

zuzuordnen sein.

•	wird (nur) dann gefördert, wenn es 

sich bereits in der Umsetzung befin-

det oder abgeschlossen ist.

•	darf nicht älter als 7 Jahre sein.

 Bewerbung bis 31. Juli 2022

Bewerbungen können bis zum 31. 

Juli 2022 über das Teilnahmeformular 

auf der Webseite eingereicht werden.

Für die Auszeichnung stehen Preis-

gelder zwischen 2.000 und 7.500 Euro 

zur Verfügung. Die Preisverleihung 

findet voraussichtlich im November 

in Berlin oder Brandenburg statt. Die 

Preisträger und Preisträgerinnen wer-

den ausgezeichnet vom Bundesminis-

terium für Wohnen, Stadtentwicklung 

und Bauwesen (BMWSB). Das Bundes-

institut für Bau-, Stadt- und Raumfor-

schung (BBSR) setzt den Wettbewerb 

für das BMWSB um.

LLwww.menschenunderfolge.de

GaLa-Q-Vorarbeiterkurs „Baustellenleitung“ 
erfolgreich mit Prüfung abgeschlossen

 Am 2. und 3. Mai 2022 fan-

den die Prüfungen zum GaLa-Q-

Vorarbeiterkurs „Baustellenleitung“ 

im Bildungszentrum Gartenbau 

Essen der Landwirtschaftskammer 

Nordrhein-Westfalen (LWK NRW) 

statt. Elf Prüflinge hatten sich zuvor 

für das 45-minütige Fachgespräch 

angemeldet

Die erfolgreichen GaLa-Q-Absol-

venten erhielten abschließend ein 

Zertifikat. Darin wird ihnen beschei-

nigt, dass sie umfassende Fertig-

keiten, Kenntnisse und Fähigkeiten 

im Handeln als Fachkraft und im 

Auftreten als Führungskraft erwor-

ben und in einem auftragsbezogenen 

Fachgespräch den entsprechenden 

Nachweis dafür erbracht haben. 

Die Prüfungsaufgabe basierte auf 

der Durchführung eines im Betrieb 

berufstypischen Auftrags. Die meis-

ten Teilnehmer bestanden die Prü-

fung erfolgreich; ein Prüfling bestand 

nicht, eine Prüfung wurde vorzeitig 

abgebrochen, ein Prüfling hatte 

abgesagt.

„Mit GaLa-Q bieten die Sozial
partner (BGL und IG BAU) berufs-
erfahrenen Menschen die Chance, 
sich persönlich und beruflich wei-
terzuentwickeln – bis hin zu einer 
Führungsfunktion im GaLaBau-Be-
trieb. Damit leistet GaLa-Q einen 
wertvollen Beitrag zur Weiterqua-
lifizierung von Menschen im GaLa-
Bau, um dem Fachkräftemangel 
entgegenzuwirken.“

Paul Saum, BGL-Vizepräsident und 
Vorsitzender des BGL-Bildungsausschusses

Die Landwirtschaftskammer Nord-

rhein-Westfalen/Bildungszentrum 

Gartenbau Essen hatte die Prüfung 

organisiert. Das Bildungszentrum zog 

ein positives Zwischenfazit zur Prü-

fungsgestaltung: „Dank der Umsicht 

und Erfahrung von José Flume und 

Leif Harzer, Stephan Kohlstedde und 

Dirk Kolacek ergaben sich spannende 

und interessante Fachgespräche mit 

den gut vorbereiteten Prüflingen.“

ist ein neues 
Weiterbildungsangebot …

.. für berufserfahrene Marbeiterinnen und Mitar-

beiter im Garten- und Landschaftsbau mit und ohne 

Berufsabschluss. Es wurde 2016 zusammen mit den 

Sozialpartnern ESF (Europäischer Sozialfonds für 

Deutschland) und dem Institut für empirische Sozi-

alökonomie (INIFES) entwickelt. Seit Frühjahr 2021 

können alle beteiligten Bildungseinrichtungen GaLa-

Q-Vorarbeiterkurse unterrichten. 

��www.galabau.de/projekt-gala-q.aspx



Landschaft Bauen & Gestalten · 07/2022

Aktuell  |  19

Betonverband Straße, Landschaft, Garten e.V. (SLG)

Technik
Schulung

Planung
Produkte

Natürlich, nur besser.
Betonstein.org

2022-04-07-Landschaft-Bauen-Gestalten-210-47-Jsc.indd   1 05.04.2022   07:25:40

Anzeige

Digital, einfach, 
praxisnah: der GaLaBau-

Unternehmenscheck 
Wo stehen Sie gerade mit Ihrem Betrieb? Das erfahren Mitgliedsbetriebe beim GaLaBau-

Unternehmenscheck. Nach einer einfachen Online-Registrierung kann er von jedem Mitglied einfach 

und schnell online ausgefüllt werden. Das Ergebnis sind wertvolle Erkenntnisse über die eigene Position 

im Wettbewerb, betriebliche Potenziale und Schwachpunkte. So hilft der GaLaBau-Unternehmenscheck 

Betrieben, sich für künftige Herausforderungen unternehmerisch aufzustellen. 

W
er am Unternehmenscheck teilnimmt, 

profitiert mehrfach: Denn sie oder er 

gewinnt Erkenntnisse, um das eigene 

Unternehmen besser zu steuern und erfolgreich wei-

terzuentwickeln durch

•	den integrierten Betriebsvergleich mit dem 

Wettbewerb,

•	eine individuelle Analyse des Ist-Zustands,

•	konkreten Veränderungsbedarf und Handlungs-

empfehlungen für die Zukunft des Unternehmens.

Wissen, wo mein Unternehmen steht –  

in 4 Schritten:

1.	Eingabe – Sie erfassen Ihre Daten.

2.	Selbsteinschätzung – wo habe ich als 

Unternehmer/-in Potenziale (für Verbesserung)? 

Erste Aha-Erlebnisse gibt es hier schon bei der 

Online-Eingabe der Daten. 

3.	Quick-Check – in übersichtlichen Grafiken stellt 

er schon zwei bis drei Wochen nach der Datenein-

gabe Ihr Ergebnis neben die Erfahrungswerte der 

Branche – einzeln für alle Kostenarten ebenso wie 

für das Betriebsergebnis. In unserer Kennzahlen-

Ampel sehen Sie zudem Ihre individuellen Stärken 

und Schwächen über alle wichtigen Kennzahlen im 

Vergleich zur Branche.

4.	Betriebsvergleich – er ist das Herzstück des Unter-

nehmenschecks und geht noch einen Schritt weiter 

als der Quick-Check. Denn der Betriebsvergleich 

stellt Ihr Ergebnis den realen Ergebnissen und 

Durchschnittswerten der anderen teilnehmenden 

Betriebe gegenüber.

Ihre Vorteile

•	Horizontaler Vergleich Ihrer Betriebsergebnisse 

mit Betrieben Ihrer Größe 

•	Bei wiederholter Teilnehme: Vertikaler Vergleich 

mit Vorjahreswerten 

•	Anschauliche Grafiken zu allen Werten 

•	Stärken und Schwächen im Überblick 

•	Konkrete Handlungsempfehlungen 

•	Fazit-Ampel mit allen Kennzahlen Ihres Ergebnisses 

•	Mehr wissen als Nicht-Mitglieder: Die Ergebnisse 

stehen exklusiv teilnehmenden Mitgliedsbetrieben 

zur Verfügung

Wir vergleichen Äpfel mit Äpfeln. Dabei stellen wir 

Ihre Kennzahlen neben die Daten von für Sie relevan-

ten Betrieben ähnlicher Größe. 

Unternehmenscheck online – so geht’s! 

Teilnehmende Betriebe geben alle relevanten Infor-

mationen einfach selbst und online im Web ein – und 

übermitteln die zusätzlich erforderlichen Informati-

onen aus der Finanzbuchhaltung des Betriebs. Dabei 

werden Sicherheit und Datenschutz großgeschrieben.

Wer den digitalen Unternehmenscheck machen 

will, muss sich als erstes anmelden bzw. registrieren 

lassen. Dann erhält er kurzfristig seinen Zugang in 

maximal 48 Stunden. Bei allen Fragen steht ihr oder 

ihm dann das Team von Kullmann und Meinen* zur 

Seite – sowohl online als auch telefonisch, schon bei 

der Registrierung.

LLMehr zur Anmeldung, den Bedingungen und Vor-

teilen des Online-Unternehmenschecks gibt es 

hier: www.galabau.de/galabau-check

*Entwickelt wurde der Unternehmens
check von der Kullmann und Meinen 
GmbH zusammen mit der GaLaBau 
Service GmbH (GBS) des BGL.
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„Regenwassermanagement 
und Biodiversität sollten 

zusammengedacht werden”
I n t e r v i e w  m i t  L a n d s c h a f t s a r c h i t e k t  To m  K i r s t e n

Ein sensibler und intelligenter Umgang mit der Ressource Wasser ist mit Blick auf die 

zukünftige Klimaentwicklung für Planungen im Stadtraum wichtiger denn je. Tom Kirsten 

arbeitet und forscht vor allem im Bereich Regenwassermanagement. Im Interview erläutert der 

Landschaftsarchitekt, wie eine wassersensible Planung auf kommunaler Ebene aussieht und 

was der GaLaBau dazu beitragen kann. 

Herr Kirsten, welche Rolle spielt 

Regenwassermanagement bei ak-

tuellen Planungen, um den sicht-

baren Folgen des Klimawandels 

im urbanen Raum zu begegnen? 

Tom Kirsten: Tatsächlich haben 

wir einerseits zu wenig Wasser 

zur Bewässerung, wodurch Stadt-

bäume und Gärten leiden. Die 

starke Versiegelung in den Städten 

verschärft das Problem. Anderer-

seits nehmen bundesweit Starkre-

genereignisse zu. Um künftig mit 

beiden Situationen umzugehen, 

gibt es den Ansatz der wassersen-

siblen Planung. Kommunen kön-

nen diese bei der Aufgabenstellung 

einfordern – auch bereits in der 

vorbereitenden Bauleitplanung. 

Sie können in Bebauungsplänen 

Regenrückhaltungsmaßnahmen 

oder Versickerungsmaßnahmen 

fordern. Auf der nächsten Ebene, 

der Objektplanung, existieren 

ebenfalls etliche Instrumente, die 

man einfordern kann, etwa Über-

flutungsnachweise. PlanerInnen 

berechnen dabei, wo und in wel-

chen Mengen Wasser bei Starkre-

gen auf dem Grundstück verbleibt 

und wie es schadlos zurückgehal-

ten werden kann. 

Welche konkreten Maßnahmen 

können Städte einsetzen, um 

Regenwasser aufzufangen und 

sinnvoll zu nutzen?

Tom Kirsten: Kommunen können 

bei der Objektplanung eine Mehr-

fachnutzung vorschreiben. Für 

eine Skateranlage etwa könnte 

das bedeuten, dass diese auch zur 

Regenrückhaltung genutzt wer-

den soll. Man kann durchlässige 

Beläge vorschreiben, die Wasser 

aufnehmen und versickern lassen. 

Oder Dachbegrünungen, Mulden, 

Rasenflächen, Vegetationsberei-

che, die Wasser auffangen. 

Kommunen können Pflanzen

arten vorgeben, mit denen sie 

etwa bei starker Hitze und 

Trockenheit gute Erfahrungen 

gemacht haben. Sie können ihr 

eigenes Pflegemanagement 

umstellen und überlegen, welche 

Mit Stauden bepflanzte 
Sickermulde, LfULG,  
Dresden-Pillnitz.�  
Alle Fotos: Tom Kirsten
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Das ist der Baustein für eine klimagerechte Stadtplanung.

Das ist 
kein Block.

www.fraenkische.com/ 
das-ist-kein-rohr/rigofill

Anzeige

Pflegemaßnahmen wirklich nötig 

sind. Die wassersensible Planung 

bezieht sich nicht nur auf den 

Umgang mit Wasser, sondern 

auch auf die Unterhaltung und 

Pflege von Pflanzen und Grünan-

lagen. Gerade Kommunen sollten 

mutig vorangehen und Neues 

wagen. Denn sie haben eine 

Vorreiterstellung. 

Welche Rolle spielt dabei das 

Prinzip Schwammstadt?

Tom Kirsten: Beide Begriffe, 

also die wassersensible Planung 

und das Schwammstadt-Prinzip, 

beziehen sich zunächst auf den 

Umgang mit Regenwasser. Der 

Begriff Schwammstadt rückt 

jedoch die Planungsebenen mehr 

in den Fokus. Dabei geht es um 

ein stadtplanerisches Herange-

hen, um einen gesamtstädtischen 

Ansatz. Dennoch kann das Prinzip 

auch auf der Objektplanungs-

ebene auf einzelne Maßnahmen 

heruntergebrochen werden. 

Der Begriff Schwammstadt 

kommt ursprünglich aus China. 

Andere Länder haben ähnliche 

Ansätze, denn sie haben auch ähn-

liche Probleme. Es geht darum, 

Sturzfluten entgegenzuwirken, 

die sich durch Versiegelung plus 

starke Regenfälle ereignet haben. 

Ziel ist es, den Niederschlagsab-

fluss aus besiedelten Bereichen 

auf das Maß zu begrenzen, 

das auf unbesiedelten Flächen 

anfällt. In Zukunft wird dabei 

der Kaskaden-Ansatz eine wich-

tige Rolle spielen: Er beinhaltet, 

dass Verantwortliche auf allen 

Planungsebenen zum Schwamm-

stadt-Prinzip beitragen. Egal, ob 

in der Bauleitplanung, Objekt-

planung oder bei den Gewerken, 

wie Hochbau, Tiefbau oder Land-

schaftsbau. Das Schwammstadt-

Prinzip basiert auf diesem integ-

rierten Ansatz. 

„Die wassersensible 
Planung bezieht sich 
nicht nur auf den 
Umgang mit Wasser, 
sondern auch auf die 
Unterhaltung und 
Pflege von Pflanzen und 
Grünanlagen. Gerade 
Kommunen sollten 
mutig vorangehen und 
Neues wagen.“

Was bedeutet dieser Kaskaden-

Ansatz im Hinblick auf künftige 

Planungen, etwa von Grünan-

lagen, Sportplätzen, aber auch 

Wohn- oder Gewerbegebieten? 

Tom Kirsten: Das beginnt mit 

einer möglichen Dachbegrü-

nung. Klassische Gründächer, 

in der Regel Flachdächer, mit 

Anstaubewässerung und einer 

gewissen Substratdicke können 

Regenwasser aufnehmen. Anstau-

bewässerung bedeutet: Wasser 

wird mit speziellen Elementen für 

die Pflanzen zurückgehalten und 

kann sie in niederschlagsarmen 

Zeiten versorgen. Man kann das 

noch verstärken, indem etwa die 

Dachabläufe gedrosselt werden.

Da Dächer im Stadtraum nicht 

dem gleichen Nutzungsdruck 

ausgesetzt sind wie Plätze, kann 

man auf ihnen Flächen mit einem 

ständigen oder zeitweisen Anstau 

bilden. Etwa eine verdichtete 

Mulde, die mit ein paar Zentime-

tern Wasser eingestaut wird und 

dann erst überläuft. 

Tiefbeet auf dem Schlossparkplatz Dresden-Pillnitz Versuch zum Zusammenhang von Duchwurzelung und Sickerrate, LfULG Dresden-Pillnitz
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Es gibt viele kleine Stellschrau-

ben zur Regenwassernutzung, an 

denen man drehen kann. Herstel-

lerfirmen sind hier ebenso gefor-

dert wie Landschaftsgärtnerinnen 

und -gärtner oder Planende. 

Städte, Bauherrinnen und -herren 

werden sich daran gewöhnen müs-

sen, dass man Wasser auf Dächern 

hält, statt es abzuleiten. Die Tech-

niken zur Regenwassernutzung 

sind an vielen Stellen schon sehr 

ausgereift. Bei Sportstätten oder 

Einfamilienhäusern kann Regen-

wasser beispielsweise in Zisternen 

gesammelt und anschließend 

für die Gartenbewässerung, im 

Hausbereich für die Toilettenspü-

lung oder zum Wäschewaschen 

genutzt werden. Da gibt es ent-

sprechende Regelwerke. 

Darüber hinaus kann man 

auf der Planungsebene die 

Freiflächen künftig anders 

bewirtschaften. Man kann Bord-

steine oder Einläufe einfach weg-

lassen, um breitflächige Abläufe 

zu erhalten. Damit lässt sich der 

Oberboden besser zur Regenwas-

serreinigung nutzen. Man kann 

rohrlos drainieren. Es gibt auch 

in der Freifläche viele Möglich-

keiten, das Wasser länger an der 

Oberfläche zu halten anstatt es 

direkt in die Grundleitung abzu-

führen. Und schließlich gibt es 

noch unterirdische Systeme zur 

Speicherung, etwa Zisternen aus 

Beton oder Kunststoff. 

Begegnen Ihnen beim Thema 

Regenwassermanagement 

Vorbehalte? 

Tom Kirsten: Ja. Viele Bauher-

rinnen und -herren berufen sich 

auf ihre langjährige Erfahrung. 

Sie haben gelernt, dass Wasser 

aus bautechnischen Gründen 

weg muss. Dieser Grundsatz gilt 

auch noch. Aber durch die Folgen 

des Klimawandels kommen neue 

Aspekte hinzu, denen wir entspre-

chen müssen. 

Ein weiteres Problem ist, dass 

der Umgang mit Regenwasser 

nicht immer in den entsprechen-

den Verwaltungsstrukturen 

angedockt ist. Entwässerung ist 

ein ingenieurtechnischer Aspekt. 

Freiflächenplanende und Grünflä-

chenämter haben das oft nicht im 

Blick. Sie sehen ihre Aufgabe eher 

im Entwurf, bei dem die Pflan-

zenverwendung im Vordergrund 

steht. Das Thema Entwässerung 

sollte besser integriert sein. Wer 

sich als Bauherrin oder Mitar-

beiter des Grünflächenamtes mit 

dem Thema nicht auskennt, kann 

auf interdisziplinär arbeitende 

Teams setzen. 

Welches Spezialwissen brauchen 

GaLaBau-Betriebe, um künftige 

Anforderungen an Wasserma-

nagement, Entwässerungspla-

nung und Pflanzengestaltung zu 

vereinen? 

Tom Kirsten: Mein Eindruck ist, 

dass bereits allerhand Wissen 

vorhanden ist. Und die Verant-

wortlichen haben verstanden, 

dass wir die Fachleute für den 

Umgang mit Wasser auf Grund-

stücken oder in Außenanlagen 

sind. (Und nicht die Fachleute für 

Heizung, Lüftung, Sanitär oder 

Hochbauarchitektur.)

Versuch zur rohrlosen Entwässerung von Sportanlagen, LfULG, Dresden-PillnitzEinbau einer rohrlosen Entwässerung, Sportanlage Hamburg-Kroonhorst

Tom Kirsten: Kurzprofil
Tom Kirsten ist Landschaftsarchitekt und Sachverstän-

diger für den Garten- und Landschaftsbau. Er forscht und 

lehrt seit vielen Jahren zum Thema Regenwassermanage-

ment, unter anderem an der Gartenbaufachschule Dres-

den-Pillnitz. Er ist auch für das Sächsische Landesamt für 

Umwelt, Landwirtschaft und Geologie tätig. Aktuell betreut 

er Forschungsprojekte zu den Themen Versickerung und 

Bepflanzung, Sportplätzen als Sickeranlagen, Baumrigolen, 

Filterstreifen, Verdunstungsbeete und Regengärten. Ehren-

amtlich ist Tom Kirsten Mitglied der FLL-Arbeitskreise und  

-Regelwerksausschüsse Regenwassermanagement, ZTV 

Pflanzarbeiten und Wassergebundene Wege. Er arbeitet 

an der Neufassung des DWA-Arbeitsblatts 138 „Versickerung von Niederschlagswasser“ 

mit, ist Fachsprecher Bautechnik und Normenwesen beim bdla Sachsen und Mitglied im 

Sachverständigenausschuss der IHK Dresden. 
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Der erste Schritt für Land-

schaftsgärtnerinnen und -gärtner 

sollte darin bestehen, Bauherrin-

nen und -herren für dieses Thema 

zu begeistern. Wer Pflanzen liebt, 

ist bereits sensibilisiert, denn man 

sieht ja, was der eigene Garten 

braucht. Alle reden derzeit von 

Regenwasserbewirtschaftung. Wir 

müssen die Notwendigkeit gar 

nicht mehr begründen. GaLaBau-

Betriebe können Bauherrinnen 

und -herren daher leichter die Vor-

teile eines sinnvollen Umgangs mit 

Wasser nahebringen, damit Gärten 

und Parkanlagen grün bleiben. 

Natürlich spart eine sinnvolle 

Regenwassernutzung auch Kos-

ten beim Wasserverbrauch. Etli-

che GaLaBau-Betriebe setzen vie-

les schon bei sich selber um. Sie 

können sich mit diesem Zukunfts-

thema als Fachleute positionie-

ren und das in ihrem Marketing 

sichtbar machen. In der Beratung 

können sie ihre eigenen Konzepte 

zur Regenwasserbewirtschaftung 

vorstellen, Praxisbeispiele ein-

bringen und Vorschläge machen. 

Welche Rolle spielt das Thema in 

der Aus- und Weiterbildung?

Tom Kirsten: In der Ausbildung 

wird bereits Grundwissen vermit-

telt, etwa an der Gartenbaufach-

schule Dresden-Pillnitz, wo ich 

lehre. Dort führen wir Projekte 

zur Be- und Entwässerung durch, 

experimentieren mit verschiede-

nen Versickerungsvarianten, um 

Berechnungen an praktischen 

Beispielen zu ermöglichen. So 

versuchen wir, bereits die Fach-

schülerinnen und Fachschüler für 

das Thema zu begeistern. 

In der beruflichen Fortbildung 

existieren noch nicht viele Ange-

bote zum Thema Regenwasser-

management. Einige Landesver-

bände wollen künftig mehr dazu 

anbieten. Auch einige Hersteller 

geben ihr Wissen in Kursen und 

Materialien rund um Dachbegrü-

nung, Bewässerungssysteme, Ver-

sickerungslösungen und Regen-

wassernutzung weiter.

Sie betreuen seit vielen Jahren 

Forschungsprojekte zum Thema 

Regenwassernutzung: Wohin 

geht die Reise? 

Tom Kirsten: Das Thema ist hoch 

aktuell für GaLaBau-Betriebe, 

Kommunen und auf Ländere-

bene. Während mancherorts 

die Umsetzung auf sich warten 

lässt, sind andere bereits seit 

Jahren aktiv. Hamburg und Ber-

lin zum Beispiel: Hamburg hat 

das Thema Dachbegrünung mit 

seiner Gründachstrategie weit 

nach vorne gerückt – und damit 

die Umsetzung mit einfachen, 

aber wirkungsvollen Maßnah-

men beschleunigt. Wenn wir auf 

Dächern Wasser oberflächig 

zurückhalten, leisten wir damit 

zugleich einen Beitrag zur Biodi-

versität. Regenwassermanage-

ment und Biodiversität sollten 

immer zusammengedacht werden. 

Berlin wiederum hat eine 

Regenwasseragentur, die Bauher-

rinnen und -herren einen sensib-

len Umgang mit Wasser näher-

bringen soll. Dazu gehört auch 

die Verpflichtung, Regenwasser 

auf dem eigenen Grundstück zu 

belassen. Es gibt dazu viele geför-

derte und betreute Projekte. Ich 

finde diesen Ansatz sehr gut. 

Im Grunde sollte künftig jede 

Art von Freifläche daraufhin 

untersucht werden, ob sie für eine 

Regenwasserbewirtschaftung 

nutzbar ist und welchen Beitrag 

sie zur Biodiversität leisten kann. 

Ich halte es für sehr wichtig, dass 

wir diesen multifunktionalen 

Ansatz als Bereicherung empfin-

den und nicht als Verdrängungs-

wettbewerb. Er wird sich auch in 

den entsprechenden Regelwerken 

wiederfinden, die derzeit über-

arbeitet werden. Alle beteiligten 

Akteurinnen und Akteure sollten 

diesen Weg gemeinsam weiterge-

hen und damit wichtige Impulse 

setzen. 

LLwww.sv-kirsten.de

Sportanlage Nachtflügelweg in Dresden: Niederschlagswasser wird gesammelt und zur 
Beregnung eines Rasenplatzes verwendet

Versickerungsmulden auf dem Zollhallenplatz Freiburg

Leuchtturmprojekte  
zur Regenwasser
bewirtschaftung
•	Umbau Quartier 

Johanniskirchgärten 

Essen-Altenessen

•	Neubau Quartier 52° Nord 

Berlin-Grünau

•	Neubau Schlossparkplatz 

Dresden-Pillnitz

•	Umbau Sportanlagen 

Kroonhorst und Hein-Klink-

Stadion Hamburg

International

•	Benthemplein (Water 

Square), Rotterdam, 

Niederlande

•	Rue Garibaldi, Lyon, 

Frankreich

•	Sankt Kjelds Square and 

Bryggervangen, Kopenha-

gen, Dänemark

•	Stormwater Capture Park, 

Flushing/Rego Park,  

New York City, USA

„Natürlich spart eine 
sinnvolle Regenwasser-
nutzung auch Kosten 
beim Wasserverbrauch. 
Etliche GaLaBau-Betrie-
be setzen vieles schon 
bei sich selber um. Sie 
können sich mit diesem 
Zukunftsthema als Fach-
leute positionieren.“

�� Interview: Conny Frühauf

https://www.sv-kirsten.de
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„Wir müssen auch 
weiterhin hartnäckig an 

Lösungen arbeiten“
Josef Mennigmann ist der neue Präsident des Verbandes Garten-, Landschafts- und  

Sportplatzbau NRW e. V. (VGL NRW). Bei der Mitgliederversammlung am 30. März 2022 wurde er 

einstimmig mit einer Enthaltung zum Nachfolger von H. Christian Leonhards gewählt.  

Zuvor war er bereits viele Jahre als Vizepräsident und Schatzmeister für den Verband tätig. 

D
er 59-jährige Unter-

nehmer aus Hamm ist 

gelernter Baumschulgärt-

ner in zweiter Generation. Nach 

dem Besuch der Meisterschule 

in Münster-Wolbeck gründete er 

gemeinsam mit seinen Eltern, die 

bereits einen Betrieb mit Baum-

schule und GaLaBau leiteten, die 

Mennigmann Garten- und Land-

schaftsbau GmbH. Das zunächst 

kleine Unternehmen hat sich mitt-

lerweile zu einer Firma mit rund 

120 Mitarbeitenden entwickelt, 

in der Sohn Sebastian seit 2017 

gleichberechtigter Geschäftsfüh-

rer ist.

Im Interview erzählt Josef 

Mennigmann von seiner ehren-

amtlichen Entwicklung, welche 

Themen er in seinem neuen Amt 

in den Fokus nehmen will und was 

aus seiner Sicht in den nächsten 

Jahren noch auf die Branche 

zukommt.

Herr Mennigmann, wie hat sich 

Ihre ehrenamtliche Arbeit für den 

Verband bzw. die Branche über 

die Jahre entwickelt?

Mennigmann: Über eine Erfah-

rungsaustausch-Gruppe des VGL 

NRW habe ich damals als junger 

Gründer den Kontakt zu anderen 

Unternehmern knüpfen können, 

woraus auch echte Freundschaf-

ten entstanden sind. 2007 hat 

mich schließlich Manfred Lorenz 

für die Tätigkeit im Präsidium 

begeistert und so startete meine 

ehrenamtliche Laufbahn im Ver-

band. Heute Präsident des VGL 

NRW zu sein, ist eine große Her-

ausforderung, mit der auch eine 

hohe Verantwortung einhergeht. 

Was mich dazu motiviert, ist in 

erster Linie, dass mit Verbands-

arbeit so einiges bewegt werden 

kann. Zu sehen, welche Erfolge 

wir gemeinsam für unsere Bran-

che erzielen können – das ist es, 

was mich antreibt.

Neben meiner Tätigkeit für den 

VGL NRW habe ich auch im Bun-

desverband (BGL) lange Jahre im 

Ausschuss Stadtentwicklung mit-

gearbeitet. Über die Verbandsäm-

ter hinaus bin ich zudem Mitglied 

in der SVLFG Vertreterversamm-

lung, bin Vertreter des BGL im 

Gesamtverband Landwirtschaft 

Forstwirtschaft (GLFA) sowie 

bereits seit fast 20 Jahren Richter 

am Landwirtschaftsgericht. 

Welche Themen werden Sie 

in Ihrer Präsidentschaft in den 

Fokus setzen?

Mennigmann: Man muss zunächst 

einmal sagen, dass H. Christian 

Leonhards in seinen zwölf Jahren 

als Präsident eine Menge bewegt 

und vorangetrieben hat. Ich bin 

daher dankbar, dass er mir und 

dem Präsidium durch die mehr als 

verdiente Ehrenpräsidentschaft, 

die ihm verliehen wurde, auch in 

Zukunft mit seinem Know-how 

für einen Austausch erhalten 

bleibt. Mit dem Präsidentenwech-

sel wird nun natürlich das Rad 

nicht neu erfunden, wir sind mit 

unseren Positionen bereits sehr 

gut in Politik und Öffentlichkeit 

unterwegs. Dafür möchte ich mich 

auch weiterhin einsetzen. Ich ver-

stehe unseren Verband in erster 

Linie als Dienstleister der Unter-

nehmen und der Branche, um 

gerade auch bei aktuellen Nöten 

bestmöglich zu unterstützen. Da 

sehe ich ganz klar den akuten 

Fachkräftemangel, den unsere 

Branche seit Jahren beklagt. Wir 

haben bereits einiges in Bewe-

gung gesetzt, müssen jedoch auch 

weiterhin hartnäckig an Lösungen 

arbeiten, um das Image des Gar-

ten- und Landschaftsbaus positiv 

in der Öffentlichkeit darzustellen 

und unseren Mitgliedern die 

nötige Unterstützung zu bieten, 

damit sie erfolgreich auf dem 

Arbeitsmarkt unterwegs sein 

können. 

Und der Personalmangel 

beschränkt sich ja nicht nur auf 

die Betriebe…

Mennigmann: Ganz genau, 

das zweite Sorgenkind sind die 

Berufs- und Fachschulen. Leider 

ist es in NRW so, dass es hier 

Interview mit Josef 
Mennigmann, neuer 
Präsident des VGL NRW

Josef Mennigmann, Unternehmer aus Hamm, ist neuer Präsident des VGL NRW.
� Fotos: VGL NRW
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Zu Beginn der Corona-Krise setzten die Landesverbände 
NRW, Bayern und BW in Anbetracht der Ungewissheit 
gemeinsam eine Kampagne zur Auftragssicherung um. Die 
Sorge hatte sich glücklicherweise für den GaLaBau nicht 
bewahrheitet – doch die aktuellen Geschehnisse in Europa 
könnten diese Lage nun langfristig wieder verändern.

2020 initiierte der VGL NRW zusammen mit den Landes-
verbänden Bayern und BW eine Fachkräftekampagne mit 
Fokus auf Quereinsteiger. Ab 2021 wurde diese vom BGL 
bundesweit weiterentwickelt und ausgerollt.

keine einzige Hochschule gibt, an 

der Lehramt für den Garten- und 

Landschaftsbau studiert werden 

kann. Dafür müssen Interessierte 

in andere Bundesländer auswei-

chen. Auch diese Personalproble-

matik haben wir als Verband auf 

dem Schirm und stehen im engen 

Austausch mit der Fachschule 

Essen, um Lösungsansätze zu 

entwickeln. 

Um gleich im Bereich der Lehre 

zu bleiben: Das Thema Hoch-

schulen ist mir auch ein wichtiges 

Anliegen. Höxter und Osnabrück 

sind großartige Studienstandorte, 

das steht völlig außer Frage. In 

einem so großen, bevölkerungs-

reichen Land wie NRW muss 

es aber doch möglich sein, dass 

Studienwillige an einem zentralen 

Ort lernen können, ohne hunderte 

von Kilometern fahren zu müssen. 

Die universitäre Infrastruktur in 

NRW muss verbessert werden, 

damit wir die dringend benötigten 

jungen Menschen nicht verlieren, 

die Interesse an einem Studium in 

unserem Berufsfeld haben. 

Und wie steht es um den 

Nachwuchs?

Mennigmann: Im Bereich der 

Ausbildung sind wir aus meiner 

Sicht sehr gut unterwegs. Der 

Verband betreibt bereits seit 

Jahrzehnten kontinuierlich Nach-

wuchswerbung und das zahlt 

sich aus. Das sehen wir auch an 

den erfreulich steigenden Aus-

bildungszahlen in NRW. Wir als 

Betriebe müssen jedoch auch 

weiterhin stets im Blick behalten, 

dass wir attraktiv für die jungen 

Leute bleiben und sie dort abho-

len, wo diese sich bewegen – das 

startet in den sozialen Medien, 

geht über einen modernen Web-

auftritt bis hin zu einem unkompli-

zierten Bewerbungsprozess. 

Mit Blick auf die aktuellen 

Geschehnisse in Europa: Seit dem 

24. Februar herrscht Krieg. Wie 

schätzen Sie die Zukunft unserer 

Branche unter diesen Umständen 

ein, was kommt da noch auf uns 

zu? 

Mennigmann: Vor dem Krieg 

hätte ich ganz klar gesagt: Nach-

haltigkeit. Das ist in unserer 

Gesellschaft ein riesiges Thema. 

Die Menschen legen einen gestei-

gerten Wert darauf, ob etwas 

nachhaltig produziert wurde. 

Seit dem 24. Februar ist jedoch 

alles anders und wir betrachten 

Nachhaltigkeit aus einem ganz 

anderen Blickwinkel: Wie können 

wir es schaffen, die deutsche 

Wirtschaft mit eingeschränktem 

globalen Handel aufrechtzuer-

halten? Ich glaube, da geht es 

wieder back to the roots, dass ein 

Teil der Produktion wieder zu uns 

nach Deutschland zurückkommt 

– gesamtwirtschaftlich gesehen. 

Für unsere Branche – und als 

Aufgabe für unseren Verband 

– erachte ich gerade in diesen 

Zeiten die Sicherung des Marktes 

als besonders wichtig. In den letz-

ten Jahren hatte unsere Branche 

eine hervorragende Auftragslage, 

selbst die Corona-Pandemie hat 

dem keinen Abbruch getan. Doch 

nun sollten wir darauf vorbereitet 

sein, dass sich diese komfortable 

Situation auch jederzeit verän-

dern kann. In der Politik und bei 

Auftraggebern setzen wir uns als 

Verband deshalb dafür ein, dass 

der Garten- und Landschaftsbau 

als elementarer Baustein für die 

Abbremsung des Klimawandels 

gesehen wird. 

LLLesen Sie die lange Interview-

Version: www.galabau-nrw.de/

interview-mennigmann 

http://www.galabau-nrw.de/interview-mennigmann
http://www.galabau-nrw.de/interview-mennigmann
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„Der Schottergärtner“: 
Landesverbände kooperieren mit der 

Künstlerin „Die Nowak“
Am 27. Mai 2022 veröffentlichte „Die Nowak“ ihre neue Single „Der Schottergärtner“ mit zugehörigem 

Musikfilm. Darin kritisiert die Künstlerin die Geschmacksverirrungen mancher Gartenbesitzerinnen  

und -besitzer. Im Zusammenhang mit der Promotion für das Video sind drei GaLaBau-Landesverbände 

‚eine Zusammenarbeit mit der Musikerin eingegangen.

„Die Nowak“ präsentierte Ende Mai ihr neues Musikvideo „Der Schottergärtner“. 
� Foto: kwerbild4

Bitte beachten: Regionale Feiertage sind nicht berücksichtigt. Die Schon-
frist gilt nicht bei Barzahlung oder bei Übergabe oder Übersendung von 
Schecks.

Steuertermine Juli 2022

Steuerarten für Zeitraum Termin
letzer Tag 
Schonfrist

Umsatzsteuer Juni
(ohne Fristverläng.)

Mai
(mit Fristverläng.)

11.07.22 14.07.22

Lohnsteuer, 
Lohnkirchenst.

Juni 11.07.22 14.07.22

Vorauszahlungen  
Einkommen-,  
Körperschafts-, 
Kirchensteuer, 
Solidaritätszuschl. 

keine keine keine

Vorauszahlungen 
Gewerbe-, Grund-
steuer

keine keine keine

D
ie Nowak“ ist die Kunst-

figur von Rebekka 

Maier. Die mehrfach 

preisgekrönte Regensburgerin 

bewegt sich zwischen deutschem 

Piano-Pop und Chanson. Im Fokus 

steht dabei das Klavier und ihre 

Stimme. Von kraftvoll bis lieblich 

trägt sie ihre Texte vor: Biographi-

sche Songs voller Emotionen aber 

auch mit gesellschaftlicher Kritik. 

Auf ihrer neuen Single singt „Die 

Nowak“ vom Schottergarten als 

geschlossene Anstalt mit Alibi-

bäumchen und von der Weisheit 

postmoderner Gartenkunst: 

„Wenn im Dorf die Schotterblu-

men blühn, dann wird alles wieder 

schön.“ 

Neben dem Musikvideo für 

den Song wurden mit Unterstüt-

zung der Landesverbände VGL 

Baden-Württemberg, VGL Bayern 

und VGL Nordrhein-Westfalen 

weitere vier, jeweils 30-sekündige 

Kurzvideos produziert und auf 

den Social-Media-Kanälen der 

Landesverbände veröffentlicht. 

Darin verdeutlicht die Künstlerin 

die Schattenseiten, Missverständ-

nisse und Probleme rund um diese 

Form der „Gartengestaltung“ und 

legt den Geröllfanatikern Steine in 

den Weg.

„Steinwüsten tragen nicht 

zu einer Zeitersparnis bei der 

Gartenarbeit bei. Auch leisten 

sie keinen positiven Beitrag zur 

Artenvielfalt, sind schlecht für 

das Kleinklima rund um das Haus 

und bieten keine Wohlfühlatmo-

sphäre. In bepflanzten Gärten, 

Dach- und Fassadenbegrünungen 

dagegen lebt die bunte Vielfalt“, 

erläutert „Die Nowak“. Darüber 

hinaus beschreibt die Musikerin 

die Vorzüge einer Ausbildung 

im Garten- und Landschaftsbau: 

Landschaftsgärtnerinnen und 

-gärtner packen im Team gemein-

sam an und verrichten eine sinn-

volle Arbeit im Freien. Abgerun-

det werden die Spots mit einem 

Appell für eine naturnahe Garten-

gestaltung und der Einbeziehung 

von Fachbetrieben, die sich am 

Qualitätskennzeichen „Signum“ 

erkennen lassen. 

http://www.arpo-online.de
http://www.gummiketten-shop.de
http://www.westermann-shop.de
http://www.arpo-online.de
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VGL Niedersachsen-Bremen nimmt 400. Mitglied auf

 Patrick Foppe aus Wietmarschen ist mit seinem 

Betrieb Garten- und Landschaftsbau Foppe das 400. Mit-

glied im Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 

Niedersachsen-Bremen e. V. (VGL). 

VGL-Vizepräsidentin Birgit Koormann, Regionalvorsitzen-

der Stephan Rolf und VGL-Geschäftsführer Dr. Reinhard 

Schrader begrüßten Patrick Foppe im VGL: „Immer, wenn 

man Betriebe sieht, die das Verbandslogo tragen, ist das 

nochmal ein i-Tüpfelchen obendrauf in der Branche. Und 

genau dieses Gütesiegel wollte ich dann auch für unseren 

Betrieb haben“, zeigte sich Patrick Foppe stolz über die  

Mitgliedschaft im Fachverband. Der VGL Niedersachsen 

Bremen hat seine Mitgliederzahl in den vergangenen  

20 Jahren verdoppelt. 

LLhttps://youtu.be/oi0dsW7D2aM

Landschaftsgärtner Julian Niemann 
mit Spitzenleistung

Mit einer Durchschnittsnote von 1,1 legte Julian Niemann aus Osnabrück nach nur 1,5 Jahren 

Ausbildungszeit seine Berufsabschlussprüfung zum Gärtner Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau ab. 

Seine Ausbildung absolvierte er bei der Kavermann Garten- und Landschaftsbau GmbH in Hilter a. T. W.

A
usbilder und Firmenchef 

Rainer Kavermann ist 

sehr stolz auf seinen 

Firmennachwuchs. „Julian hat 

eine fantastische Leistung abge-

liefert. Er war vom ersten Tag an 

ein sehr engagierter Azubi und 

hat uns als Ausbilder mit seinen 

Fragen herausgefordert.“ Julian 

gibt das Kompliment an seinen 

Ausbildungsbetrieb zurück und 

sagt, sowohl Firmenchef Rainer 

Kavermann wie auch sein Aus-

bilder Claus Kanke hätten sich 

stets Zeit für die Beantwortung 

seiner Fachfragen genommen. 

Außerdem haben die beiden im 

Betrieb viele Möglichkeiten für 

die Azubis geschaffen, sich auf die 

theoretischen und praktischen 

Anforderungen der Berufsab-

schlussprüfung vorzubereiten. 

Im Rahmen seiner Ausbildung 

ermöglichte die Firma Julian auch 

die Teilnahme an dem dreitägigen 

Seminar „Talentschmiede“ des 

Verbandes Garten-, Landschafts- 

und Sportplatzbau Niedersach-

sen-Bremen e. V. für besonders 

engagierte Azubis.

Derzeit ist Julian in seinem 

Ausbildungsbetrieb weiter als 

Fachkraft beschäftigt, hat sich 

allerdings vorgenommen, auch 

in anderen Regionen Deutsch-

lands und Europas einige Monate 

Berufserfahrung zu sammeln. 

Anschließend möchte er wieder 

zur Firma Kavermann zurückkeh-

ren. Die handwerkliche Arbeit bei 

der Erstellung schöner Gärten 

macht Julian besonders viel Spaß, 

deshalb möchte er zunächst seine 

praktischen Kompetenzen aus-

bauen, um dann eine Meister- oder 

Technikerschule zu besuchen. 

Julian Niemann (l.) mit Firmenchef Rainer Kavermann� Foto: Kavermann GmbH 

Der VGL Niedersachsen-Bremen begrüßt sein 400. Mitglied – Garten- und Land-
schaftsbau Foppe – und überreicht das Signum. Von links: Birgit Koormann  
(Vorstand Regionalgruppe Osnabrück), Patrick Foppe (GaLaBau Foppe), Stephan Rolfs 
(Vorstand Regionalgruppe Osnabrück), Reinhard Schrader (VGL-Geschäftsführung)

http://schwab-rollrasen.de
https://youtu.be/oi0dsW7D2aM
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Mehr Investitionen  
in grün-blaue Infrastruktur

Der Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Schleswig-Holstein e. V. (FGL S.-H.) fordert von 

der neuen Landesregierung den konsequenten Ausbau der grün-blauen Infrastruktur in den schleswig-

holsteinischen Städten und Gemeinden. „Wenn wir die Herausforderungen des Klimawandels in unseren 

Lebensräumen meistern möchten, brauchen unsere Städte Grünflächen, die auch Seen, Flüsse und Bäche 

integrieren“, sagte Verbandspräsident Mirko Martensen bei der Mitgliederversammlung des FGL S.-H. am 

10. Juni in Kiel. Der Bundesverband hatte bereits zur Bundestagswahl 2021 eine „grüne Milliarde“  

pro Jahr für die grüne Stadtentwicklung gefordert.

A
lle Maßnahmen zur Anpassung an den 

Klimawandel sind heute eng mit der grün-

blauen Infrastruktur verknüpft. Das gilt für 

den Gesundheitsschutz ebenso, wie für die Katastro-

phenvorbeugung“, sagte Mirko Martensen im öffent-

lichen Teil der Mitgliederversammlung, zu der neben 

den Mitgliedsbetrieben des Fachverbands auch 

zahlreiche externe Gäste ins Kieler Hotel Steigen-

berger Conti Hansa gekommen waren. Als Beispiel 

nannte der Präsident des FGL S.-H. die verstärkt 

auftretenden Starkregenereignisse und die hiermit 

verbundenen Anforderungen an die Überflutungs-

vorsorge. „Einen Starkregenschutz erreichen wir vor 

allem, wenn wir Bach- und Flussläufe renaturieren, 

befestigte Flächen für die Versickerung entsiegeln, 

Retentionsflächen schaffen und für eine zusätzliche 

Wasserspeicherung Dächer und Fassaden begrünen“, 

so Martensen. Deshalb fordere der FGL S.-H. von der 

Landesregierung bei neu gebauten und sanierten 

Gebäuden eine Begrünungsquote von mindestens 

zehn Prozent der Dachflächen. Besonders effizient, 

so Martensen weiter, sei hierbei die Kombination 

aus Dachbegrünung und Photovoltaik, durch die im 

Sommer die Leistungsfähigkeit der Photovoltaik-

Anlagen um bis zu 20 Prozent gesteigert würde. „Wir 

wünschen uns daher eine kombinierte Förderung, 

die – wie in diesem Fall – wirksame Instrumente zur 

Klimaanpassung und zum Klimaschutz verbindet und 

so die Resilienz unserer Städte und Gemeinden und 

gleichzeitig die Lebensqualität ihrer Einwohnerinnen 

und Einwohner stärkt.“

„Grünverwaltungen müssen grüne 

Stadtentwicklung mitdenken!“

Die landschaftsgärtnerischen Fachbetriebe, 

betonte Mirko Martensen, seien in Schleswig-

Holstein wichtige Impulsgeber und Motoren einer 

zukunftsfähigen, nachhaltigen Stadtentwicklung und 

wollten ihrer Verantwortung im Schulterschluss mit 

der neu gebildeten Landesregierung auch weiterhin 

gerecht werden. „Voraussetzung hierfür ist jedoch, 

dass in den kommunalen Grünverwaltungen fach-

kompetente Menschen arbeiten, die eine grün-blaue 

Infrastruktur und die hierfür notwendigen Freiräume 

und Maßnahmen mitdenken. Auch hier wünschen 

wir uns eine produktive und engagierte Zusammen-

arbeit“, so der Präsident des FGL S.-H. Hierzu gehöre 

auch, die Aus- und Weiterbildung im Garten- und 

Landschaftsbau durch den Erhalt und die Unterstüt-

zung der berufsbildenden Schulen sowie der überbe-

trieblichen Ausbildungsstätten zu fördern.

Unterstützung für seine Argumente erhielt 

Martensen auch vom Präsidenten des Bundes-

verbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des FGL S.-H. kamen Mitglieder und externe Gäste im Hotel  
Steigenberger Conti Hansa in Kiel zusammen. � Fotos: FGL S.-H./Kottich

Fordern einen konsequenten Ausbau der grün-blauen Infra-
struktur: Mirko Martensen, Präsident des FGL Schleswig- 
Holstein (l.) und BGL-Präsident Lutze von Wurmb. �

Mitgliederversammlung 
Schleswig-Holstein
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e. V. (BGL), Lutze von Wurmb. „Weil es so wichtig 

ist, Grün- und Wasserflächen bei Neu- und Umbau-

ten in Städten von Anfang fest in die Planungen zu 

integrieren, haben wir zur Bundestagswahl 2021 

von der neuen Bundesregierung selbstbewusst eine 

grüne Milliarde für grüne Stadtentwicklung gefor-

dert. Jährlich und dauerhaft! Zusätzlich setzt sich 

der BGL-Ausschuss Stadtentwicklung dafür ein, dass 

unsere Stimme sowohl bei Oberbürgermeisterin-

nen und -bürgermeistern als auch bundespolitisch 

Gewicht hat. So ist es uns gelungen, dass im vergan-

genen Jahr mehr als das Dreifache der ursprünglich 

geplanten öffentlichen Fördergelder für Stadtgrün 

bereitgestellt wurden: 300 Millionen Euro für Stadt-

parks, 200 Millionen für die Biodiversität und 250 

Millionen Euro für die Innenstädte. Das ist ein sehr 

gutes Signal!“ 

Norddeutsche GaLaBau-Verbände 

intensivieren Zusammenarbeit

Ebenfalls Thema der Mitgliederversammlung war 

eine verstärkte Zusammenarbeit der GaLaBau-

Verbände Schleswig-Holstein, Hamburg, Mecklen-

burg-Vorpommern und Niedersachsen-Bremen. Alle 

Nord-Verbände hatten sich am 27. April in Hamburg 

getroffen, um über die aktuelle Situation in der Bran-

che zu sprechen. „Während die Corona-Pandemie 

praktisch keine negativen Auswirkungen auf die 

Konjunkturentwicklung im Garten-und Landschafts-

bau hatte, treffen uns der Krieg in der Ukraine und 

die damit verbundenen Lieferengpässe und Kosten-

explosionen mit voller Wucht“, sagte Mirko Mar-

tensen. Auch unkalkulierbare Preise und Bauzeiten 

wirkten sich mittelfristig negativ auf die Auftragslage 

aus. „Um die Herausforderungen bestmöglich zu 

meistern, möchten die vier norddeutschen Landes-

verbände ihre Kräfte künftig verstärkt bündeln. Das 

gilt für unsere Weiterbildungsangebote ebenso, 

wie für unsere Beratungsleistungen und Marketing-

Aktivitäten“, so der FGL-Präsident.

Zum Abschluss dankte Mirko Martensen den 

schleswig-holsteinischen Fachbetrieben für ihre 

Unterstützung während der Flutkatastrophe im Ahr-

tal. Der FGL S.-H. und seine Mitglieder hatten ihren 

Schwesternverbänden Rheinlandpfalz-Saarland und 

Nordrhein-Westfalen insgesamt 20.000 Euro Hilfs-

gelder gespendet. „Viele Mitgliedsbetriebe unserer 

dortigen Landesverbände waren betroffen - bis hin 

zum Existenzverlust. Sie erhielten ab Tag 1 nach den 

Unwettern praktische Sofort-Hilfe von GaLaBau-

Unternehmen und finanzielle Unterstützung von 

ihrem Verband. Dieser Zusammenhalt ist bezeich-

nend für unsere Branche, und ich danke Ihnen allen 

sehr“, so Martensen.

http://www.unicef.de
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Region Ostwürttemberg 

Der neue Regionalvorstand Ostwürttemberg: Damian Wörner, Thomas 
Augustin, Daniel Schmude und Karin Schiessle (v.l.)� Foto: VGL-BW

Region Stuttgart 

Die Mitgliedsbetriebe der Region Stuttgart im VGL BW wählten in Kirchheim 
unter Teck ihren neuen Vorstand. Reihe hinten, v.l.: Johannes Buck, Stuttgart, 
Ulrich Schweizer, Nürtingen, Olaf Pressel, stellvertretender Regionalvorsit-
zender aus Stuttgart. Reihe vorn: Hanna Hiller, Mötzigen, Tobias Langner, 
Aidlingen, Martin Jeutter, Göppingen. Lea Hörr, zweite stellvertretende Regio-
nalvorsitzende aus Remseck, fehlt auf diesem Foto.� Foto: Petra Reidel

Der neue Vorstand der Deutschen Rasengesellschaft e. V. 2022 (v.l.): Dr. Jörg Morhard, 
Marc Biber, Prof. Dr. Wolfgang Prämaßing (Stellvertreter), Dr. Gabriela Schnotz, 
(Stellvertreterin), Susanne Wöster, Prof. Gert Bischoff, Dr. Harald Nonn, (Vorsitzender), 
Prof. Martin Bocksch, Volker Zippel. Es fehlt im Bild der Beisitzer Timo Blecher.  
� Foto: Deutsche Rasengesellschaft e. V.

Deutsche Rasengesellschaft 
mit neuem Vorstand 

Die VGL Bayern-Regionalgruppe Oberbayern mit neuer Leitung: Andreas Heilmann, 
Regionalvorsitzender, sowie die stellvertretenden Regionalvorsitzenden Moritz Fahn, 
Alexander Jehle und Enrico Stasik (v.l.).� Foto: VGL Bayern

Region Oberbayern 
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„Altes und neues GALK-Präsidium“: Petra Holtappel, Maya Kothe,  
Klaus Wichert, Götz Stehr, Carmen Dahms und Rüdiger Dittmar (v.l.). 
Dittmar wurde im Mai in Kiel zum neuen GALK-Präsidenten gewählt.  
Mit dem BGL verbinden ihn langjährige gute Kontakte. � Foto: BGL/Groß

Rüdiger Dittmar zum neuen 
GALK-Präsidenten gewählt

http://www.galabau.de
http://www.landschaft-bauen-und-gestalten.de
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Wege- und Platzbau 

Der schönste feste Boden unter den Füßen
Den geeigneten Baustoff für eine Bodenbefestigung auszuwählen, kann 
sich für private Grundstücksbesitzer wie auch für kommunale Bauherren 
schnell zur planerischen Herausforderung entwickeln. Ob Garageneinfahrt 
oder Marktplatz: Optik und Nutzungsanforderungen müssen individu-
ell aufeinander abgestimmt werden, zudem gewinnen Kriterien wie die 
Umweltverträglichkeit der verwendeten Materialien und die Folgekosten 
für Reinigung und Instandhaltung immer mehr an Bedeutung. Pflasterklin-
ker von Vandersanden vereinen wie kein anderes vergleichbares Baupro-
dukt eine Vielzahl an technischen Materialeigenschaften mit einem breiten 
Spektrum an gestalterischen Möglichkeiten. Für praktisch alle Anwen-
dungsfälle im Bereich von Außenanlagen sind Pflasterklinker heute die 
erste und zugleich beste Wahl.

LLwww.vandersanden.com

Klinkerpflaster sind das Gegenteil von langweilig. Zum Beispiel: Drei unterschiedliche 
Farbvarianten, im Ellenbogenverband auf einem Fußgängerboulevard verlegt.

Ohne heben und schleppen: Neuheit für das Verlegen von 
Großformatfliesen
Der Fliesenhubi ist die Neuheit für ein Verlegen von Großformatfliesen 
ohne heben und schleppen. Er ist die nachhaltige Unterstützung für die 
Arbeiten Ihrer Mitarbeiter – dem höchsten Gut eines jeden Unternehmens.
Setzen Sie auf Innovation, welche 
nicht nur die Arbeitsbelastung 
signifikant reduziert, sondern 
Dank einer ausgeklügelten Ergo-
nomie auch die Wirbelsäule des 
Bedieners nachhaltig entlastet 
und schont. Hubi verbindet 
Effizienz, Ergonomie und Ertrag in einem noch nicht dagewesenen Maß. 
Zielorientiertes und fachgerechtes Arbeiten wird so nicht nur kinderleicht, 
es fühlt sich auch so an.
Von Hubis Vorteilen konnten wir schon viele GaLa- und Wegebauer sowie 
Fliesenleger überzeugen. Wir sind stolz darauf, dass der Fliesenhubi sogar 
in Österreich und der Schweiz sehr gut verkauft wird.
Wenn wir mit unserem Fliesenhubi Ihr Interesse geweckt haben, würden 
wir uns über eine Nachricht per Mail (info@Stahlbauhaist.de) sehr freuen.

LLwww.stahlbauhaist.de/fliesenhubi

Hunklinger Online-Shop feiert 1. Geburtstag: 
pflasterwerkzeug.com
„Hunklinger“ ist bekannt für hochwertige Pflaster-Verlegezangen, 
die Bagger in Verlegemaschinen verwandeln oder Pflastermaschinen 
wiederbeleben.
Seit 2021 bietet die Hunklinger allortech Hand-Abziehgeräte und Werk-
zeuge schnell und unkompliziert über den eigenen Online-Shop an. Pflaster-
hammer, Richteisen, Stein-, Einhand-, Uni-Verbundstein- bzw. Plattenheber 
und Hand-Abziehgeräte haben in der Zwischenzeit praktischen Zuwachs 
bekommen. 
Mit wenigen Mausklicks kann das Sortiment bequem im Shop geordert 
werden. Hinterlegte Bilder und Videos helfen bei der Auswahl. Unabhängig 
davon beraten wir Sie vor dem Kauf gerne auch telefonisch. 
Für Erstbesteller gibt es 5 % Rabatt auf die erste Shop-Bestellung.

LLwww.pflasterwerkzeug.com

Alles für den GaLaBau
Ob Heckenscheren und Rasenmäher für die Grünflächen- und Pflan-
zenpflege, Rüttelplatten und Elektro-Dumper für den Wegebau oder 
Höhentechnik für Arbeiten an großen Bäumen – das Sortiment von HKL 
Baumaschinen hält nützliche Geräte und kompakte Maschinen für jeden 
Anwendungsbereich bereit, immer in Top-Qualität. Der Kunde arbeitet mit 
den neuesten am Markt verfügbaren Maschinen, die regelmäßig gewartet 
werden. Ein großer Vorteil ist das dichte Centernetz, denn überregional 
agierende Bauunternehmen können durch die Miete von Maschinen am 
Einsatzort Transport- und Einrichtungskosten sparen. Egal ob in Flens-
burg oder Freiburg – HKL bietet in über 170 Centern deutschlandweit die 
gewohnte Produktauswahl und -qualität. Dies wird außerdem durch ein 
breites Serviceangebot mit Beratung, Lieferservice, Wartung, Inspektion 
und Instandhaltung in den firmeneigenen Werkstätten ergänzt.

LLwww.hkl-baumaschinen.de

Bei HKL BAUMASCHINEN finden Kunden nützliche Geräte und kompakte Maschinen 
für jeden Anwendungsbereich im GaLaBau.

http://www.vandersanden.com
mailto:info@Stahlbauhaist.de
http://www.stahlbauhaist.de/fliesenhubi
https://pflasterwerkzeug.com
http://www.hkl-baumaschinen.de
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TT5000 ist die 3-Seiten-Kipperserie der 
nächsten Generation
Die TT5000 Serie ist perfekt für Unternehmer mit hohen Ansprüchen an 
Benutzerfreundlichkeit, Qualität und Multifunktionalität. Mit der Einfüh-
rung der TT5000 3-Seiten-Kipperserie verwendet Brenderup erstmalig 
ein völlig neues, modernes und anorganisches Plattenmaterial. Der Boden 
hat einen Wabenkern und bietet eine optimale Druckverteilung bei wenig 
Eigengewicht. Die äußere Schicht Glasfaser macht das Plattenmaterial 
zusätzlich schlagfest. Zur Standardausstattung gehört ein Automatikstütz-
rad, eine Vorbereitung zur Mitnahme und Lagerung von Auffahrrampen 
und eine Batterie zur Speisung der elektrohydraulischen Kippvorrichtung. 
Der hohe Kippwinkel von 45° erleichtert vor allem das Entladen von Schütt-
gütern wie Kies oder Erde. Die Modelle verfügen über eine serienmäßige 
Pendelbordwand hinten sowie abklappbarenund abnehmbare Seitenbord-
wände aus Aluminium. 

LLwww.brenderup.de

Wie alle Anhänger aus dem 
Hause Brenderup ist das Voll-
rahmenstahlchassis mit einer 
qualitativ hochwertigen und 
langlebigen Feuerverzinkung 
veredelt.

Yanmar SV15VT überzeugt beim Landschaftsgärtner-Cup
Beim deutschlandweit größten Berufswettbewerb für den Garten- und 
Landschaftsbau im Westfalenpark Dortmund haben Auszubildende aus 
ganz Nordrhein-Westfalen am 6. und 7. Mai 2022 an verschiedenen Sta-
tionen ihr Fachwissen und Können bewiesen. Der Yanmar-Händler Teck-
lenborg GmbH & Co. 
KG (Tecklenborg) aus 
Werne ist traditionell 
Sponsor der Veran-
staltung und stellte 
für den Baggerwett-
bewerb die richtigen 
Maschinen bereit: vier 
Yanmar-Minibagger 
des Typs SV15

VT
, alle 

bereits im neuen 
Yanmar-Farbton „Pre-
mium-Rot“ lackiert.
„Wir finden es wichtig, 
den Nachwuchs zu 
fördern“, sagt Dirk 
Küpper, Verkaufsleitung Baumaschinen bei Tecklenborg. „Die Wahl der 
richtigen Maschinen war für uns einfach: Die SV-Bagger von Yanmar zeich-
nen sich durch Präzision, Flexibilität und leichte Bedienung aus – damit sind 
sie sowohl für Anfänger als auch für Profis ideal geeignet. Darum haben wir 
auch für den Landschaftsgärtner-Cup die kraftvollen SV15

VT
 gewählt.“

LLwww.yanmar.com

Vier Yanmar SV15
VT

 unterstützten den bundesweit größ-
ten Azubiwettbewerb im GaLaBau.

Die Texte in „Unternehmen & Produkte“ basieren auf Mitteilungen der 
Herstellerfirmen und stehen außerhalb der Verantwortung der Redaktion.

Die Themen der kommenden Ausgaben:

August 2022	 Begrünung

September 2022	 GaLaBau 2022 in Nürnberg: Messeausgabe

Oktober 2022	 Kommunaltechnik, Winterdienst 
	 GaLaBau 2022: Messeresümee

Anzeigen

Anzeige Peiffer LBG 2018 RZ.pdf   29.11.2017   21:33:22 Uhr

kwern@richter-vertrieb.dewww.unkrautbürste.de

Wildkrautbürsten für die Unterhaltungspflege

http://www.brenderup.de
http://www.yanmar.com
http://revo-deckel.de
http://www.rollrasen.de
http://www.rollrasen.eu
http://www.alfs.de
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Historisches Castell  
in Eschbach 
KANN liefert Pflaster zur Platzgestaltung

Historische Architektur und eine passende Straßengestaltung gehen Hand in Hand. Gilt es alten 
Baubestand in Szene zu setzen, können Betonpflastersysteme einen guten Beitrag dazu leisten. Ein 
gelungenes Beispiel ist der neu gestaltete Platz am Castell in Eschbach. Mit dem Gestaltungspflaster 
MultiTec-Color von KANN kam hier ein Produkt zum Einsatz, das objektspezifisch gefertigt wurde 
und damit die Architektur des alten Adelssitzes wirkungsvoll unterstreicht. 

Ein gelungenes Beispiel für eine moderne Platz-
gestaltung in historischem Umfeld ist das neu 
gestaltete Areal am Castell in Eschbach. Mit 
den Plänen, den alten Adelssitz als Rathaus und 
Begegnungsstätte für Bürger zu nutzen, fiel die 
Aufmerksamkeit auch auf die Platzgestaltung 
rund um das geschichtsträchtige Gebäude. 
Dabei galt es, das Spannungsfeld zwischen dem 
historischen Bau und einer benachbarten Seni-
orenwohnanlage zu berücksichtigen und die 
Belange sämtlicher Nutzer in Einklang zu brin-
gen. Die Gemeinde übertrug die Gesamtplanung 
der Baumaßnahme an Siefert – Eggen Architek-
ten GmbH, die Konzeption der Außenanlagen 
übernahm das Büro Freiraum und Landschafts-
architektur Ralf Wermuth. Dieser konzipierte 
das Areal vor dem Rathaus, das in zwei unter-
schiedliche Ebenen aufgeteilt ist, als klassischen 
Dorfplatz mit hoher Aufenthaltsqualität. Hier 
ist genügend Raum für Stadtfeste und andere 
Veranstaltungen. An den Rändern des Platzes 
wurden Parkmöglichkeiten integriert.
Zentrales Element der Platzgestaltung sind 
die weiträumigen Pflasterflächen rund um das 
Rathaus. Direkt vor dem Gebäude liegt die 
ebenerdige Zugangsebene. Linkerhand befinden 
sich geräumige Parkflächen. Abgetrennt durch 

ein Pflanzbeet führt ein Fußweg von der Straße 
auf das Rathaus zu. Er wird auf der rechten Seite 
ebenfalls durch ein Pflanzbeet mit Bäumen und 

Stauden begleitet. Hier verläuft der Geländever-
satz zum tiefergelegenen Teil des Platzes. Der 
Höhenunterschied wird durch zwei Reihen mas-
siver Natursteinblöcke abgefangen, zwischen 
denen Staudenpflanzungen angelegt wurden. 
Rechts schließt sich eine weitere, großräumige 
Pflasterfläche an, die weitere Parkmöglichkeiten 
bietet. Hinter dem Rathaus liegt das Senioren-
stift mit seinem Innenhof, der in die Platzgestal-
tung mit einbezogen wurde. In unmittelbarer 
Nachbarschaft entstand außerdem eine kleine 
Grünanlage mit einem Spazierweg.
Zur Befestigung der Flächen kam das Gestal-
tungspflaster MultiTec-Color von KANN in einer 
objektbezogenen Ausführung in muschelkalk-
nuanciert zum Einsatz. Es wurde auf dem 
gesamten Areal im wilden Verband eingebaut. 
So ergibt sich auf den weiträumigen Flächen ein 
interessanter und optisch abwechslungsreicher 
Eindruck. Sein natürlich wirkendes Farbspiel 
harmoniert gut mit der gewachsenen Architek-
tur sowie den Natursteinelementen. Für eine 
hohe Flächenstabilität sorgt der KANNtec10-
Verschiebeschutz mit seinen im verlegten 
Zustand unsichtbaren Nocken. Er erhöht den 
Verbund der Steine und ermöglicht auch eine 
Verlegung in stärker befahrenen Bereichen. 
Diese Eigenschaften kommen vor allem in den 
als Parkflächen freigegebenen Bereichen des 
Platzes zum Tragen. Auch bei gelegentlichem 
Lieferverkehr, beispielsweise bei Märkten oder 
Veranstaltungen, wirken sie sich positiv auf die 
Stabilität der Pflasterfläche aus.
Rund um das Castell kamen zudem in verschie-
denen Bereichen La Tierra Betonsteinstufen in 
der objektbezogenen Ausführung Sandbeige, 
Typ Eschbach, zum Einsatz. Sie verbinden die 
tiefergelegene Parkplatzebene mit der Hauptzu-
gangsebene über eine Treppe rechts vom Haupt-
eingang. Farblich harmonieren sie sehr gut mit 
den Pflasterflächen, sodass sich insgesamt eine 
äußerst ansprechende optische Einheit ergibt.

LLwww.kann.de

Das Castell in Eschbach beherbergt nun das Rathaus. Das historische Gebäude blickt auf eine lange Geschichte zurück.

MultiTec-Color setzt die gesamte Fläche rund um das Rathaus in Szene. Die Farbgebung wurde objektspezifisch bei 
KANN gefertigt. � Fotos: KANN, Bendorf

http://www.kann.de


Starke Sommer-Geschenke für Ihre Kunden

Ob als Futterstelle für Vögel oder als Dekoration –  
das GaLaBau-Vogelhäuschen ist ein Spaß für Groß und Klein.  
Das Vogelhäuschen aus MDF kann selbst zusammengebaut werden. 
Inkl. Signum und Slogan. 

Maße: ca. 14 x 12 x 17,5 cm

GaLaBau-Vogelhaus für Kinder

Art.-Nr. 108028000 nur € 4,99

Art.-Nr. 108031000 nur € 2,99

Wurfscheibe aus Bio-Kunststoff auf Basis nachwachsender Rohstoffe. 
Farbe: Schwarz mit grünem Aufdruck Signum und Slogan. 

Durchmesser ca. 21,6 cm.

Eco-Frisbee

12
Funktionen 

griffbereit!

Wenn Sie das Wort Schweizer Taschenmesser hören, denken Sie  
wahrscheinlich an das legendäre Offiziersmesser. Mit diesem Taschen-
messer hat alles begonnen. Es half Menschen auf der ganzen Welt 
dabei, ihre Arbeit zu erledigen. Das „Original Schweizer Taschen
messer“ von Victorinox gibt es jetzt als exklusive GaLaBau Edition.

Höhe: 14,5 mm, Länge: 91 mm, Gewicht: 59 g 
Farbe: Schwarz mit Signum und Slogan in weiß

Art.-Nr. 107019000 nur € 18,99

GaLaBau-Taschenmesser



Online bestellen und  
bis zu 12 % sparen auf 

galabau-shop.de

nur € 4,99

Stilvoll Kaffee oder Tee genießen mit dem GaLaBau-Kaffeebecher.  
Die Porzellantasse mit graviertem Logo hat eine Füllmenge von ca. 0,32 l.

Art.-Nr. 107034000 nur € 9,99

GaLaBau-Kaffeebecher

Ein praktischer Helfer mit ganz besonderer Optik.  
Der Grillzangen-Klassiker von Rösle als exklusive GaLaBau-Edition.  
Ausgewogene Federkraft und exakte Kraftübertragung auf die Enden der 
Zange garantieren eine optimale Handhabung am Grill. 

Durch die gewellten Enden des Vorderteils wird das Grillgut sicher gehalten. 
Material: Edelstahl 18/10, Lasergravur mit Signum und Slogan. 

Maße: ca. 5,5 x 31,5 x 2,5 cm.

Art.-Nr. 107015000 nur € 12,99

GaLaBau-Grillzange

Passend für Ihr Sommerfest oder als Kundenpräsent. Die GaLaBau-
Grillschürze schützt die Kleidung beim Grillen und sorgt so für ein 
ungestörtes Grillvergnügen.

Farbe: schwarz. Material: 65% Polyester, 35% Baumwolle, 195 g/m2. 
Verstellbare Nackenschlaufe durch Metallschnalle, zweiteilige Tasche 
vorn, gesticktes Signum und Slogan.

Größe: ca. 86 x 72 cm (L x B).

Art.-Nr. 107013000 nur € 14,99

GaLaBau-Grillschürze

http://www.galabau-shop.de


Wir sehen uns auf der 
Leitmesse der grünen Branche! 

NÜRNBERG,GERMANY
14. – 17. SEPTEMBER 2022

die Branche stark für

GEMEINSAM
die Zukunft machen

Jetzt Tickets sichern
galabau-messe.com/ticket

http://www.galabau-messe.de

